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REWE ist mein Markt, weil ich wert auf Qualität lege.

Aktion

 4.99 
Rinder-Filet   
vom Jungbullen, 
am Stück oder in 
Scheiben,
je 100 g

Aktion

 6.99 
Schweine-Nacken   
ohne Knochen, 
am Stück oder in 
Scheiben,
je 1 kg

Aktion

 1.79 
Zimmermann
Farmlandschinken   
über Buchenholz 
geräuchert,
je 100 g

Aktion

 1.89 
Ital. Fenchel-Salami
oder Pick Paprika-
Kolbasz   
je 100 g

Aktion

 11.99 
Rinder-Braten   
Jungbullenfleisch 
aus dem Bug,
je 1 kg

Aktion

 1.99 Houdek 
Knabber Kabanos   
je 100 g

Aktion

 0.99 
Kerrygold 
Cheddar herzhaft   
irischer Hartkäse,
50% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.79 

Bettine
Ziegenkäse   
holl. Frisch- 
oder Weichkäse, 
versch. Sorten,
je 100 g

Aktion

 1.79 
Schweizer 
Emmentaler AOP   
Hartkäse, 
mind. 45% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 2.22 
Kalbs-Schnitzel   
aus der 
Oberschale,
je 100 g

REWE Fickeis
Dollendorfer Straße 27 • 53639 Oberpleis
Tel.: 02244 92180

REWE Bock
Siebengebirgsstraße 23 • 53639 Thomasberg
Tel.: 02244 873725

%
Die REWE-App
Alle Angebote 
immer dabei.

Fickeis & Bock

 20 . Woche. Gültig ab  15.05.2023 
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Unsere Getränke-Highlights für dich.

www.weinlaube.de

Sekt der

Woche

 19.99 
Benediktiner   
versch. Sorten,
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 2.00)
zzgl. 3.10 Pfand  22.49 

Corona 
Mexican Beer   
je 20 x 355-ml-Fl.-Kasten
(1 l = 3.17)
zzgl. 3.10 Pfand

 5.49 
Eifel Quelle   
versch. Sorten,
je 12 x 0,75-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.61)
zzgl. 3.30 Pfand  39.99 

Fassbar
Rum+Cola   
10,3% Vol.,
je 5-l-Fass
(1 l = 8.00)

 5.29 
Gaffel
Sonnen Hopfen   
je 6 x 0,33-l-Fl.-Sixpack
(1 l = 2.67)
zzgl. 0.48 Pfand  5.49 

Cyberz Limez   
je 4 x 0,33-l-Fl.-Sixpack
(1 l = 4.16)
zzgl. 0.32 Pfand

Aktion

 9.89 

Stoffel Köwericher 
Laurentiuslay   
2021er Weißwein 
Riesling QbA, 
feinherb,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 13.19)

Aktion

 7.19 

Maximus   
2022er Weißwein 
Hochgewächs 
Riesling, trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 9.59)

 14.99 
Stoffel Riesling   
Brut,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 19.99)

Aktion

 14.39 

Grand Stoffel   
2019er Riesling 
Spätlese, süß,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 19.19)

Aktion

 7.19 

Leiwener 
Klostergarten   
2021er Weißwein 
Burgunder, 
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 9.59)

Ab 10€ Einkaufswert können Sie bei REWE Bargeld von 
Ihrem Girokonto ohne Auszahlungsgebühr abheben. 
Bargeldlos zahlen mit EC- und Kreditkarte.
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Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
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Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise

BHAG-Vorstand zu Gast in der KGS-Sankt Martinus
Preisübergabe zum BHAG-Kreativwettbewerb „Den Wandel beschleunigen“

Mitte hinten von links nach rechts: Kersten Kerl (BHAG Vorstand), Daniel Borchert (BHAG BereichsleiterMitte hinten von links nach rechts: Kersten Kerl (BHAG Vorstand), Daniel Borchert (BHAG BereichsleiterMitte hinten von links nach rechts: Kersten Kerl (BHAG Vorstand), Daniel Borchert (BHAG BereichsleiterMitte hinten von links nach rechts: Kersten Kerl (BHAG Vorstand), Daniel Borchert (BHAG BereichsleiterMitte hinten von links nach rechts: Kersten Kerl (BHAG Vorstand), Daniel Borchert (BHAG Bereichsleiter
Markt), Jury: Peter-Hurrelmann (Father Charles Convention e.V.), Hans-Joachim Lampe-Booms (Betriebs-Markt), Jury: Peter-Hurrelmann (Father Charles Convention e.V.), Hans-Joachim Lampe-Booms (Betriebs-Markt), Jury: Peter-Hurrelmann (Father Charles Convention e.V.), Hans-Joachim Lampe-Booms (Betriebs-Markt), Jury: Peter-Hurrelmann (Father Charles Convention e.V.), Hans-Joachim Lampe-Booms (Betriebs-Markt), Jury: Peter-Hurrelmann (Father Charles Convention e.V.), Hans-Joachim Lampe-Booms (Betriebs-
leiter AWBH und Bad Honnefer Bäder), Monja Rader (Jugendamt Stadt Bad Honnef) und Franka Peikertleiter AWBH und Bad Honnefer Bäder), Monja Rader (Jugendamt Stadt Bad Honnef) und Franka Peikertleiter AWBH und Bad Honnefer Bäder), Monja Rader (Jugendamt Stadt Bad Honnef) und Franka Peikertleiter AWBH und Bad Honnefer Bäder), Monja Rader (Jugendamt Stadt Bad Honnef) und Franka Peikertleiter AWBH und Bad Honnefer Bäder), Monja Rader (Jugendamt Stadt Bad Honnef) und Franka Peikert
(Künstlerin)(Künstlerin)(Künstlerin)(Künstlerin)(Künstlerin)

Bad Honnef. Mehr als 200 Kin-
der begrüßten Vorstand Kers-
ten Kerl, Bereichsleiter-Markt
Daniel Borchert (beide BHAG)
und die Jury des BHAG-Kreativ-
wettbewerbs am 02. Mai 2023
in der Aula der Katholischen
Grundschule St. Martinus mit
einem Nachhaltigkeitskanon.
Denn auf Einladung der Schul-
leiterin Irmine Strotmann hat-
ten sich an diesem Vormittag
nicht nur alle am Wettbewerb
teilnehmenden Schulklassen
und Arbeitsgemeinschaften,
sondern auch die Vorschulkin-
der des Katholischen Kindergar-
tens St. Martin sowie des Evan-
gelischen Kindergartens Un-
term Regenbogen in der Aula
eingefunden. Hier wurden die
beeindruckenden Kunstwerke
der Selhofer Kinder in einer kur-
zen Feierstunde auf einer Groß-
leinwand präsentiert und Gut-
scheine im esamtwert von
nahezu 1000,00 € zum Eintritt
in das Bad Honnefer nselfreibad
an die Kinder vergeben. Der ers-
te Preis in der Kategorie inder-
garten ging an die Schlaufüchse
der Kita Unterm Regenbogen
und der 3. Preis an die Vorschul-
kinder des Kindergartens St.
Martin. Der 2. Preis in er Einzel-
wertung der Kategorie Klasse
1-2 an die Klasse 1b der St.
artinus Schule, der 2. Preis und
der 3. Preis in der Einzelwer-
tung der ategorie Klasse 3-4 an
Kinder der Klasse 4a. In diesem
Jahr wurden zusätzlich zwei Son-
derpreise ausgelobt. Der onder-
preis Botschafter wurde an die
Klasse 2a und der Sonderpreis
Medien n das Kooperationspro-
jekt der AG Wunderwelten und
der AG Medien der ffenen Ganz-
tagsschule St. Martinus über-
geben. Und die Freude der Kin-
der ar groß. „Sie alle haben

durch ihr herausragendes Enga-
gement gezeigt, wie der Wandel
u einem nachhaltigen Umgang mit
der Ressource Wasser gestaltet
werden kann und sie leben es in
ihrer Kita und ihrer Schule vor“,
so die lobenden Worte der BHAG-
Projektleitung Maria-Elisabeth
Loevenich. Denn nicht erst von
heute an wird im Schul- und Kita-
alltag kräftig Wasser gespart, im
Garten Regenwasser genutzt und
überlegt, ob Müll vermieden wer-
den kann oder wo er zu entsorgen
ist. Zusätzlich wurden heute in
Selhof 7 Brillenspenden für Kin-
der in Kasambya, Uganda mög-

lich. Denn das Netzwerk „Bad
Honnef lernt Nachhaltigkeit“
sponsert zu jedem Wettbewerbs-
preis eine zusätzliche Brillenspen-
de. Dafür bedankte sich Peter
Hurrelmann bei allen engagier-
ten Kindern ganz herzlich.
Auf die Übergabe der Kunstwerke
an das Seniorenheim Christinen-
stift in Unkel freuen sich nun die
Seniorinnen und Senioren.
Vorstand Kersten Kerl versichert
den hoch motivierten Kindern
schon heute, dass es den BHAG-
Kreativwettbewerb anlässlich des
Weltwassertages auch im kom-
menden Jahr wieder geben wird

und auch Betriebsleiter Abwas-
serwerk und Bad Honnefer Bä-
der Hans-Joachim Lampe-
Booms sichert wieder seine Un-
terstützung beim Sponsoring der
Wertgutscheine für den Besuch
des schönen Bad Honnefer In-
selfreibades zu. Interessierte fin-
den die Gewinnerpräsentation
aus der gesamten BHAG-Ver-
sorgungsregion unter:
www.bhag.de/kreativwettbe
werb.
Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag der Bad Honnef AG
Marlies Loevenich
(Projektleitung)

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige
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Ein interessantes Angebot am 21. Grünen Sonntag
Der Werbekreis Oberpleis lädt am 21. Mai zum verkaufsoffenen Sonntag ein

Jung und Alt ziehen die Veranstaltungen des Werbekreises an und diesJung und Alt ziehen die Veranstaltungen des Werbekreises an und diesJung und Alt ziehen die Veranstaltungen des Werbekreises an und diesJung und Alt ziehen die Veranstaltungen des Werbekreises an und diesJung und Alt ziehen die Veranstaltungen des Werbekreises an und dies
seit vielen Jahrenseit vielen Jahrenseit vielen Jahrenseit vielen Jahrenseit vielen Jahren

Die Schlepperfreunde sind stets mit dabei, wie hier bereits im JahrDie Schlepperfreunde sind stets mit dabei, wie hier bereits im JahrDie Schlepperfreunde sind stets mit dabei, wie hier bereits im JahrDie Schlepperfreunde sind stets mit dabei, wie hier bereits im JahrDie Schlepperfreunde sind stets mit dabei, wie hier bereits im Jahr
2015, vor allem die jungen Gäste freuen sich über ein Fahrt auf den2015, vor allem die jungen Gäste freuen sich über ein Fahrt auf den2015, vor allem die jungen Gäste freuen sich über ein Fahrt auf den2015, vor allem die jungen Gäste freuen sich über ein Fahrt auf den2015, vor allem die jungen Gäste freuen sich über ein Fahrt auf den
TraktorenTraktorenTraktorenTraktorenTraktoren

Der Werbekreis Oberpleis lädt herzlich zum Grünen Sonntag in die Bergmetropole von Königswinter einDer Werbekreis Oberpleis lädt herzlich zum Grünen Sonntag in die Bergmetropole von Königswinter einDer Werbekreis Oberpleis lädt herzlich zum Grünen Sonntag in die Bergmetropole von Königswinter einDer Werbekreis Oberpleis lädt herzlich zum Grünen Sonntag in die Bergmetropole von Königswinter einDer Werbekreis Oberpleis lädt herzlich zum Grünen Sonntag in die Bergmetropole von Königswinter ein

(bk) Oberpleis. Am 21. Mai laden
die Mitglieder des Werbekreises
zum verkaufsoffenen Grünen
Sonntag in Oberpleis ein. Von 13
Uhr bis 18 Uhr gibt es wieder vie-
le Attraktionen für Groß und Klein,
kulinarische Leckereien, Spaß und
Spiele. Die offizielle Eröffnung fin-
det um 13:30 Uhr im Mathilden-
park durch unseren Landtagsab-
geordneten Jonathan Grunwald
und Bürgermeister Lutz Wagner
statt. „Mit über 90 Teilnehmern
wird es wieder ein rundum inter-
essantes Angebot für den Grünen
Sonntag geben“, so Frank Roes-
gen, Vorsitzender des Werbekrei-
ses. Auch die Schlepperfreunde
bieten wieder Mitfahrgelegenhei-
ten für die Kleinen auf ihren his-
torischen Traktoren an. Das Blä-
sercorps Auel-Gau tritt auf dem
Busbahnhof auf und auf der Dol-
lendorfer Str. bei Auto Thomas
spielt Friedhelm Krebs seine
Wohnzimmer-Konzerte mit Köl-
schem Liedergut, dies auch zum
Mitsingen. Auf dem Kreisel bei
Immobilien Doering tritt ab 14 Uhr
ein Zauberer auf. Das Hochwasser
Kompetenz Centrum informiert
über den Hochwasserschutz in der
Region und die Stadt Königswin-
ter ist mit einem Stand zu den
Themen Bürgerbeteiligung und
VHS dabei. „Neben den offiziel-
len Parkplätzen für die Autofah-
rer bieten wir in diesem Jahr
erstmals auch einen offiziellen
Fahrrad-Parkplatz an. Dort kann
auch direkt das Fahrrad auf Fahr-
sicherheit geprüft werden. Den

Service bietet Radsport Borens
kostenlos an“ so Roesgen. Der
TuS 05 Oberpleis präsentiert sei-
ne Abteilung sowie seine Projek-
te und beim Bubbleball kann sich
ausgiebig ausgetobt werden. Wer
nicht mit dem Auto oder Fahrrad
anreisen möchten kann den kos-
tenlosen Shuttle nutzen. Aufgrund
der hohen Nachfrage werden in
diesem Jahr zwei Shuttles einge-
setzt. Eines befördert die Besu-
cher von - Heisterbacherrott - Tho-
masberg REWE Parkplatz -
Mundorf Tankstelle - Ittenbach
Marienplatz nach Oberpleis, ein
weiteres fährt die Orte Berghau-
sen und Eudenbach an.
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Optik Kraemer
Dollendorfer Str. 9
53639 Königswinter-
Oberpleis
Tel. 02244 6882

info@optikkraemer.com
www.optikkraemer.com

Mo.-Fr.: 8.30-18.30 Uhr
Sa.: 8.30-13.00 Uhr

20% 
AUF IHREN EINKAUF

am verkaufsoffenen 
Sonntag in Oberpleis* 
am 21. Mai 2023 von 
13-18 Uhr

Wir verwenden 
Qualitätsgläser von

*  Ausgenommen Kontaktlinsen, Kontakt- 
linsenflüssigkeit und Sonderangebote;  
20 % nur auf Gläser der Marke RodenstockF
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Zauberei bei Doering Immobilien am Grünen Sonntag
Am „Wohn-Mobil“ von Doering Immobilien
können Sie sich und die Kinder verzaubern lassen

Am „Wohn-Mobil“ von Doering Immobilien wird am Grünen Sonntag gezaubertAm „Wohn-Mobil“ von Doering Immobilien wird am Grünen Sonntag gezaubertAm „Wohn-Mobil“ von Doering Immobilien wird am Grünen Sonntag gezaubertAm „Wohn-Mobil“ von Doering Immobilien wird am Grünen Sonntag gezaubertAm „Wohn-Mobil“ von Doering Immobilien wird am Grünen Sonntag gezaubert

(bk) Oberpleis. Kids aufgepasst.
Am Grünen Sonntag sind die Uhr-
zeiten 14 Uhr, 15 Uhr und 16 Uhr
überaus interessant. Dann lautet
das Motto am Wohn-Mobil am
Oberpleiser Kreisel „Kinder-Zau-
berei ist die Königsklasse“. Hier
hat das Publikum noch den unbe-
fangenen Blick, die ungeteilte
Aufmerksamkeit und die feste Er-
wartung verzaubert zu werden.
Vor Kindern bestehen nur wirk-
lich gute Zauberer - die aber dafür
auch reich belohnt werden, denn
Kinder sind begeisterungsfähig,
fokussiert und lassen sich bereit-
willig emotional abholen. „Meine
Auftritte vor Kindern sind ganz
auf ihre Vorstellungswelt ausge-
richtet und sprechen sie mit allen
Sinnen an. Hier ist viel Platz für
Geschichten, Mythen, Rätsel und

Doering Immobilien an der Herres-Doering Immobilien an der Herres-Doering Immobilien an der Herres-Doering Immobilien an der Herres-Doering Immobilien an der Herres-
bacher Straße berät in allen Fra-bacher Straße berät in allen Fra-bacher Straße berät in allen Fra-bacher Straße berät in allen Fra-bacher Straße berät in allen Fra-
gen des Hauskaufs und -verkaufsgen des Hauskaufs und -verkaufsgen des Hauskaufs und -verkaufsgen des Hauskaufs und -verkaufsgen des Hauskaufs und -verkaufs

Rollen, für Fantasie und Action“,
so Giovanni Alecci, „Als Zauberer
bin ich zum einen eine Person aus
einer anderen Welt, zum anderen
ein heimlicher Verbündeter mei-
nes Publikums.
Wer immer mich einlädt, kann
noch lange Zeit vor besten Freun-
dinnen oder Klassenkameraden
einen Hauch von Glitzer versprü-
hen.“ Alles kann aber auch dieser
Zauberer nicht verschwinden las-
sen. So das momentane Gesche-
hen a
m Kapitalmarkt. Unsicherheiten
und zahlreiche Fragen beschäfti-
gen momentan Verkäufer aber
auch Kaufinteressenten am Im-
mobilienmarkt. Am „Wohn-Mobil“
von Immobilien Doering kann man
sich über die Situation informie-
ren lassen und sich am Grünen
Sonntag Tipps für die richtige und

möglichst zukunftsorientierte ei-
gene Entscheidung holen.
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Der Saunapark Siebengebirge ist 
viel mehr als Sauna ...

er ist Sommer wie Winter ein Anlaufpunkt für alle Ruhesucher, Wohl-

fühler, Sonnenanbeter und Wärmegenießer. 

In sieben Saunen begeistern wir mit abwechslungsreichen Aufgüssen. 

Die großzügige Außenanlage mit altem Baumbestand, natürlichem 

Bachlauf und Kneippanwendungen bietet zu jeder Jahreszeit eine Vielzahl 

Wer möchte, lässt sich in unserem SPA mit einer Kosmetikanwendung, 

gemütlichen Tag mit einem guten Buch auf der Liege.

Zwischen den abwechslungsreichen heiß-kalten Erlebnissen genießt 

man Erfrischendes in der Café-Bar sowie leichte Kulinarik der 

Saunapark-Küche in unserem Kamin-Restaurant.

Ein Urlaubstag der besonderen Art. Lassen Sie los und genießen Sie 

den Saunapark im Siebengebirge. 

Wir freuen uns auf Sie! 

www.saunapark-siebengebirge.de

Dollendorfer Str. 106 – 110 · 53639 Königswinter-Oberpleis

Besuchen Sie unsere 

Homepage:
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Eine Delle ist bei Stefan Hegger in besten Händen
Ein umfassendes Angebot der Autolackiererei
nimmt der Kundschaft bei einem Autoschaden die Sorgenfalten

Die Autolackiererei Hegger e.K. findet man in der Wingertsbitze 7 inDie Autolackiererei Hegger e.K. findet man in der Wingertsbitze 7 inDie Autolackiererei Hegger e.K. findet man in der Wingertsbitze 7 inDie Autolackiererei Hegger e.K. findet man in der Wingertsbitze 7 inDie Autolackiererei Hegger e.K. findet man in der Wingertsbitze 7 in
Königswinter-OberpleisKönigswinter-OberpleisKönigswinter-OberpleisKönigswinter-OberpleisKönigswinter-OberpleisStefan und Petra Hegger legen Wert auf individuelle KundenberatungStefan und Petra Hegger legen Wert auf individuelle KundenberatungStefan und Petra Hegger legen Wert auf individuelle KundenberatungStefan und Petra Hegger legen Wert auf individuelle KundenberatungStefan und Petra Hegger legen Wert auf individuelle Kundenberatung

(bk) Oberpleis. Täglich kann es
passieren, dass kleinere oder grö-
ßere Schäden an einem Fahrzeug
auftreten. Ob große Beulen, klei-
ne Beulen, Rost oder ein Unfall-
schaden, die Autolackiererei Heg-
ger kümmert sich darum. Mit mo-
dernster Technik, original Ersatz-

teilen, Reparaturen zu fairen Prei-
sen, qualifizierten Mitarbeitern
und schnelle Bearbeitungszeiten
ist die Kundschaft hier bestens
aufgehoben. Die Autolackiererei
in Königswinter-Oberpleis ist da-
mit ein vertrauensvoller Ansprech-
partner für Lackierungen aller Art.

„Ob Sie nun Ihr Auto, Motorrad
oder Ihre Möbel lackiert haben
möchten, sprechen Sie mit uns“,
so Stefan Hegger, „Haben Sie ei-
nen Unfallschaden an Ihrem Fahr-
zeug? Kein Problem, wir kümmern
uns gerne um alle notwendigen
Schritte.“ In der Werkstatt wird

das Fahrzeug ausschließlich von
qualifiziertem Fachpersonal repa-
riert. Das Team arbeitet mit der
neuest
en Technik und aktuellsten Er-
kenntnissen des Berufstands.
Neben den Lackierungen aller Art
bietet die Autolackiererei unter
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Bei der Firma Hegger wird das Auto wieder kräftig aufpolliertBei der Firma Hegger wird das Auto wieder kräftig aufpolliertBei der Firma Hegger wird das Auto wieder kräftig aufpolliertBei der Firma Hegger wird das Auto wieder kräftig aufpolliertBei der Firma Hegger wird das Auto wieder kräftig aufpolliert

anderem die Reparatur von Unfall-
schäden, Ausbeul- und Instandset-
zungsarbeiten, Richtbankarbeiten,
Spot-Repair wie die Beilackierung
von Stoßstangen, Kunststoffrepa-
raturen und Autoglasarbeiten an.
Auch eine Oldtimerrestauration ist
bei Hegger möglich. Darüber hin-
aus übernimmt die Firma im Kun-
denauftrag die Schadenabwicklung
bei der Versicherung. Ergänzt wer-
den die Leistungen um verschie-
dene Serviceangebote, wie Werk-
stattersatzwagen, Abhol-und Zu-
stelldienst und Unfallersatzfahr-

zeug. „Wir legen Wert auf indivi-
duelle Kundenbetreuung, faire und
transparente Preise sowie die hohe
Qualität unserer Arbeit. Wir bera-
ten Sie jederzeit gerne“, so Heg-
ger, „Nehmen Sie einfach Kontakt
zu uns auf.“
Die Lackiererei findet man in der
Wingertsbitze 7 in Königswinter-
Oberpleis. Das Büro ist montags
bis freitags von 8 bis 17.3 Uhr,
samstags von 10 bis 12 Uhr be-
setzt. Kontakt kann über die Ruf-
nummer 02244-5799 aufgenom-
men werden.

Ein Lauf durch das Pleiser Hinterland
Der Oberpleiser Volkslauf startet zum 2. Mal - um 14 Uhr fällt der Startschuss,
in der Siegburger Straße findet erneut ein Flohmarkt statt

Nach dem Start geht es für die Läuferinnen und Läufer den HartenbergNach dem Start geht es für die Läuferinnen und Läufer den HartenbergNach dem Start geht es für die Läuferinnen und Läufer den HartenbergNach dem Start geht es für die Läuferinnen und Läufer den HartenbergNach dem Start geht es für die Läuferinnen und Läufer den Hartenberg
hinaufhinaufhinaufhinaufhinauf

Ein Blick über das Pleiser Hügelland, durch das der Volkslauf am GrünenEin Blick über das Pleiser Hügelland, durch das der Volkslauf am GrünenEin Blick über das Pleiser Hügelland, durch das der Volkslauf am GrünenEin Blick über das Pleiser Hügelland, durch das der Volkslauf am GrünenEin Blick über das Pleiser Hügelland, durch das der Volkslauf am Grünen
Sonntag führtSonntag führtSonntag führtSonntag führtSonntag führt

Unter der großen Eiche steht das Heiligenhäuschen, dort ist auch derUnter der großen Eiche steht das Heiligenhäuschen, dort ist auch derUnter der großen Eiche steht das Heiligenhäuschen, dort ist auch derUnter der großen Eiche steht das Heiligenhäuschen, dort ist auch derUnter der großen Eiche steht das Heiligenhäuschen, dort ist auch der
WendepunktWendepunktWendepunktWendepunktWendepunkt

(bk) Oberpleis. Am 21. Mai sind in
Oberpleis die Sportlerinnen und
Sportler ein weiteres Mal herz-
lich willkommen. Ein anspruchs-
voller Höhenlauf über 10 km so-
wie ein 1 km Schülerlauf berei-
chern auch in diesem Jahr den
Grünen Sonntag. Start und Ziel
befinden sich am Eingang zum
Mathildenpark an der Dollendor-
fer Straße. Der Hauptlauf über 10
km wird um 14 Uhr gestartet, der
Schülerlauf über einen Kilometer

beginnt um 14.10 Uhr. Vom Mat-
hildenpark aus verläuft die Stre-
cke des Hauptlaufs über den Wei-
lerweg, die Kollwitzstraße zum
Heiligenhäuschen Hartenberg, Et-
zenhohn, Elsfeld, Elssiefen, Els-
felder Busch, Bockeroth, entlang
am Teufelsarschbach, dem Pum-
penhäuschen-Hartenbergstraße
zum Wendepunkt am Heiligen-
häuschen Hartenberg und analog
zurück zum Ziel im Mathildenpark.
Für ein Startgeld von 2 Euro für

den Schülerlauf und 10 Euro für
den Hauptlauf wird eine elektro-
nische Zeitmessung, die Ehrung
der drei schnellsten Läufer, so-
wohl weiblich wie männlich für
beide Läufe, eine Online-Urkunde
für jeden Teilnehmer und eine
Getränke-Versorgung im Ziel ge-
boten. Anmeldungen zum Lauf
können bequem online unter
www.laufen-im-rheinland.de/2-
volkslauf-rund-um-oberpleis erfol-

gen. Darüber hinaus findet auf der
Siegburger Straße wieder ein Floh-
markt statt, der zum Stöbern ein-
lädt.
Die Standgebühr beträgt hier 10
Euro für drei Meter. Der Aufbau
kann ab 11 Uhr am 21. Mai erfol-
gen, der Abbau ab 18 Uhr. Auch
hier freut sich der Werbekreis
Oberpleis noch über Anmeldun-
gen unter
oberpleis@up-entertainment.de.
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Die perfekte Brille für jeden E-Biker
Zuckersüße Brillen und Hörgeräte
erwarten die Besucherinnen und Besucher in der Brillenstube

Die passende Sonnenbrille ist für Franziska Reinshagen (l.) und ihreDie passende Sonnenbrille ist für Franziska Reinshagen (l.) und ihreDie passende Sonnenbrille ist für Franziska Reinshagen (l.) und ihreDie passende Sonnenbrille ist für Franziska Reinshagen (l.) und ihreDie passende Sonnenbrille ist für Franziska Reinshagen (l.) und ihre
Mitarbeiterinnen ein MussMitarbeiterinnen ein MussMitarbeiterinnen ein MussMitarbeiterinnen ein MussMitarbeiterinnen ein Muss

Das Fachgeschäft für Brillen und Hörakustik an der Dollendorfer StraßeDas Fachgeschäft für Brillen und Hörakustik an der Dollendorfer StraßeDas Fachgeschäft für Brillen und Hörakustik an der Dollendorfer StraßeDas Fachgeschäft für Brillen und Hörakustik an der Dollendorfer StraßeDas Fachgeschäft für Brillen und Hörakustik an der Dollendorfer Straße
wurde kürzlich besonders ausgezeichnetwurde kürzlich besonders ausgezeichnetwurde kürzlich besonders ausgezeichnetwurde kürzlich besonders ausgezeichnetwurde kürzlich besonders ausgezeichnet

„BE SPORTY“ - die auf Ihre Sport-„BE SPORTY“ - die auf Ihre Sport-„BE SPORTY“ - die auf Ihre Sport-„BE SPORTY“ - die auf Ihre Sport-„BE SPORTY“ - die auf Ihre Sport-
art angepasste Sportbrille - in derart angepasste Sportbrille - in derart angepasste Sportbrille - in derart angepasste Sportbrille - in derart angepasste Sportbrille - in der
BrillenstubeBrillenstubeBrillenstubeBrillenstubeBrillenstube

(bk) Oberpleis. Beim Biken
peitscht so manchem der Fahrt-
wind ins Auge oder beim Laufen
rutscht immer wieder die Brille
von der Nase. Auch ist es nicht
auszuschließen, das man beim
Wassersport von nervigen Licht-
reflexen gestört. „BE SPORTY“
sorgt hier für Abhilfe. Dank neues-
ter Technologien und einer um-
fassenden, individuellen Seh- und
Bedarfsanalyse findet das Team
der Brillenstube die für den Kun-
den oder die Kundin auf die je-
weilige Sportart angepasste
Sportbrille. Dabei wird die umfas-

sende Beratung am Grünen Sonn-
tag noch versüßt. Zum einen durch
eine Zuckerwatte-Maschine zum
anderen aber auch durch einen
20prozentigen Nachlass auf alle
Sonnenbrillen. Das Team um Fran-
ziska Reinshagen bietet zu dem
zahlreiche weitere Leistungen an.
„Wir sind eine amtlich zugelasse-
ne Führerschein-Sehteststelle.
Auch messen wir Ihren Augen-
innendruck, dies erfolgt berüh-
rungslos, wobei jedoch ein Be-
such beim Augenarzt dadurch
nicht ersetzt wird“, so die Inha-
berin der Brillenstube. Als Famili-
enbetrieb liegt der Brillenstube
das Wohl der Kleinsten besonders
am Herzen. In ungezwungener,
lockerer Atmosphäre wird das Kind
hier in die Welt des Hörens einge-
führt. „Wir möchten auch am Grü-
nen Sonntag über unser umfas-
sendes Sortiment, unsere Leistun-
gen, zu denen auch ein Kontakt-
linsen- und Brillenabo gehören,
informieren“, so Franziska Reins-
hagen, „Sollten Sie nicht mobil
sein und einen Termin benötigen,
so sind wir auch gerne in Ihrem
Zuhause Ihr Ansprechpartner
wenn es um gutes Hören und Se-
hen geht. Besuchen Sie uns am
Grünen Sonntag und lassen Sie
sich rund um das Thema Sehen
und Hören informieren. Wir freu-
en uns auf Sie.“
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Wir feiern in den Frühling
Bei Möbel THOMAS werden die
Besucherinnen am Grünen Sonntag mit einer
Rose empfangen und können sich über eine
Traumküche informieren

Eine NOLTENEO-Küche ist für Wilfried Thomas derEine NOLTENEO-Küche ist für Wilfried Thomas derEine NOLTENEO-Küche ist für Wilfried Thomas derEine NOLTENEO-Küche ist für Wilfried Thomas derEine NOLTENEO-Küche ist für Wilfried Thomas der
aktuelle Küchen-Hitaktuelle Küchen-Hitaktuelle Küchen-Hitaktuelle Küchen-Hitaktuelle Küchen-Hit

Ein Gang durch die Ausstellung des Möbelhauses lohnt sich, am ver-Ein Gang durch die Ausstellung des Möbelhauses lohnt sich, am ver-Ein Gang durch die Ausstellung des Möbelhauses lohnt sich, am ver-Ein Gang durch die Ausstellung des Möbelhauses lohnt sich, am ver-Ein Gang durch die Ausstellung des Möbelhauses lohnt sich, am ver-
kaufsoffenen Sonntag hat man Gelegenheit dazukaufsoffenen Sonntag hat man Gelegenheit dazukaufsoffenen Sonntag hat man Gelegenheit dazukaufsoffenen Sonntag hat man Gelegenheit dazukaufsoffenen Sonntag hat man Gelegenheit dazu

Möbel THOMAS freut sich auf die Gäste am Grünen SonntagMöbel THOMAS freut sich auf die Gäste am Grünen SonntagMöbel THOMAS freut sich auf die Gäste am Grünen SonntagMöbel THOMAS freut sich auf die Gäste am Grünen SonntagMöbel THOMAS freut sich auf die Gäste am Grünen Sonntag

(bk) Oberpleis. „Wir feiern in den
Frühling, wir lassen die Prozente
sprießen“, so Wilfried Thomas, der
sich am Grünen Sonntag auf zahl-
reiche Gäste in seinem Möbel-
haus an der Siegburger Straße
freut. Frische neue Ideen für“s
Wohnen hält der Möbelexperte
bereit. Traditionell werden die
Besucherinnen bei Möbel THO-
MAS mit einer Rose begrüßt. Es
ist „die“ Gelegenheit, Muster
und Einzelstücke mit stark redu-
zierten Preisen zu entdecken. Ein-
bauküchen, Regalsysteme, Gleit-

türen, Einbauschränke und Mas-
sivholzmöbel sind stark reduziert.
Nur am Sonntag, dem 21. Mai von
13 bis 18 Uhr gibt es 10% Zusatz-
rabatt auch auf bereits reduzier-
te Polstermöbel, Sessel und Bet-
ten.
Für Wilfried Thomas steht momen-
tan ein Produkt besonders im Fo-
kus - die NOLTENEO-Küche. „Es
handelt sich bei dieser Küche um
ein besonders exklusives Pro-
dukt“, so Thomas, „Außergewöhn-
liche Fronten und faszinierende
Details werden bei dieser Küche

gepaart mit Far-
ben und Materia-
lien, die in einen
harmonischen Di-
alog treten und im
Einklang mit funk-
tionalem Design
stehen. Eine nol-
teneo Küche
macht aus Räu-
men ein State-
ment und ist Aus-
druck von Indivi-
dualität und Frei-
heit. Ich lade Sie
ein, eine solche
Küche anzuschau-
en und die vielfäl-
tigen Planungs-
möglichkeiten so-
wie die exklusiven
Fronten und Ge-
staltungselemen-
te kennen zu ler-
nen.“
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Mit Pfingsten steht mal wieder das Hennefer Weinfest
vor der Tür
Am Pfingstwochenende heißt es auf dem Hennefer Marktplatz:
Einzigartig, erfrischend, unvergleichbar

DP. Das Hennefer Weinfest hat
sich durch den Erfolg der letzten
Jahre schnell als Jahreshighlight
im Veranstaltungskalender der
Stadt Hennef etabliert. Man
könnte sagen, es ist ein Henne-
fer Event mit Tradition. Am
Pfingstwochenende findet das
Hennefer Weinfest nun zum zwei-
ten Mal in Folge viertätig statt:
Von Freitag bis Montag, vom 26.
bis 29. Mai, steht der Hennefer
Marktplatz also wieder ganz im
Zeichen der erlesenen Traube(n).
Am FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, dem 26. dem 26. dem 26. dem 26. dem 26. Mai, Mai, Mai, Mai, Mai, star-
tet das Event um 15:0015:0015:0015:0015:00 Uhr und
endet um Mitternacht.
Am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, dem 27. dem 27. dem 27. dem 27. dem 27. Juni Juni Juni Juni Juni, wer-
den die Besucher schon von
12:0012:0012:0012:0012:00 Uhr bis Mitternacht ver-
köstigt.
Von 12:00 Uhr bis 22:0012:00 Uhr bis 22:0012:00 Uhr bis 22:0012:00 Uhr bis 22:0012:00 Uhr bis 22:00 Uhr
können am Sonntag, demSonntag, demSonntag, demSonntag, demSonntag, dem
28.Mai28.Mai28.Mai28.Mai28.Mai, edle Tropfen genossen
werden.
Das Event schließt mit Pfingst-Pfingst-Pfingst-Pfingst-Pfingst-
montag, dem 29 Mai,montag, dem 29 Mai,montag, dem 29 Mai,montag, dem 29 Mai,montag, dem 29 Mai, als letz-
tem Veranstaltungstag - von
12:00 Uhr bis 20:00 Uhr12:00 Uhr bis 20:00 Uhr12:00 Uhr bis 20:00 Uhr12:00 Uhr bis 20:00 Uhr12:00 Uhr bis 20:00 Uhr.....

Die Winzer werden dabei wie ge-
wohnt selbst mit Ausschankwa-
gen vor Ort sein. Sieben Winzer
stellen ihre Weine vor - aus Rhein-
hessen, von der Mosel und
darüber hinaus. Alle Besucher
können außerdem im Vorfeld
Weintastings buchen. (Schauen
Sie dafür auf der Homepage des
Hennefer Weinfests vorbei:
www.hennefer-weinfest.de/wein-
tasting) Doch nicht nur die Wein-
liebhaber aus Hennef und Umge-
bung werden auf ihre Kosten kom-
men: Auch für das leibliche Wohl
aller, die das Bier dem Wein vor-

ziehen, wird gesorgt sein - ebenso
wie für das jener, die am liebsten
Cocktails schlürfen: Auf dem Hen-
nefer Marktplatz werden über das
Pfingstwochenende nämlich auch
wieder Cocktails serviert. Aber
auch die kleinsten Hennefer wer-
den durch das Angebot von diver-
sen Softdrinks nicht durstig blei-
ben.  Unabhängig vom jeweiligen
Geschmack, wenn es um Geträn-
ke geht, warten auf alle Besucher
Flammkuchen und Käseplatten,
die geordert werden können. Für
schnelles deftiges Essen wird
durch einen zusätzlichen Food

Anzeige

Truck gesorgt sein.  Alle Besu-
cher aus Hennef und Umgebung
können sich am diesjährigen
Pfingstwochenende also wieder
auf Leckeres freuen. In lockerer
und entspannter Atmosphäre
lässt sich auf dem Hennefer
Marktplatz mit Freunden und
Familie zusammenkommen und
es kann ganz nach den eigenen
Vorlieben geschlemmt und ge-
nossen werden. Auf dem pas-
send zum Event ansprechend
dekorierten Marktplatz können
die Feiertage zu lockeren
Sounds noch ein wenig außerge-
wöhnlicher verbracht werden.
Als Hauptsponsor tritt auch in
diesem Jahr wieder FALC Immo-
bilien auf! Für diese Unterstüt-
zung ist Veranstalter Johannes
Radschinski besonders dankbar.
Auf die Hennefer und alle Gäste
aus dem Umland wartet also ein
Highlight des Veranstaltungsjah-
res - eine rheinische Tradition.
Vom 26. Mai bis 29. Mai heißt es
wieder: Guter Wein, alternative
Getränke, leckere Schlemmerei-
en, entspannte Atmosphäre.
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Hotels und Villen am Rhein
- Reisen und Residieren
Eine Stadtführung durch Königswinter am
Sonntag, 14. Mai, um 14 Uhr

Vorbereitungen für Schützenfest in vollem Gange
Erneut wird ein großes Festzelt auf dem Marktplatz der Altstadt stehen
(bk) Königswinter. Nach und nach
tauchen jetzt in der Altstadt von
Königswinter, aber auch in Dol-
lendorf Schilder an einigen Häu-
sern auf, die verkünden, dass hier
ein ehemaliger König, Königin
oder Königspaar der Junggesel-
len oder Männer Bruderschaft
wohnt. Was 2020 während der
Corona Pandemie aus der Not
heraus entstanden ist, die Häuser
der ehemaligen Majestäten zu
einem Zeitpunkt zu dekorieren,
an dem man eigentlich Schützen-
fest feiern wollte, ist auf dem Weg
zur Tradition zu werden. In die-
sem Jahr verkünden sie
allerdings, dass es bald wieder so
weit ist:
Vom 19. bis 22. Mai findet in der
Königswinterer Altstadt das gro-
ße Schützenfest statt. Damit fin-
det eine lange Wartezeit ihr Ende,
denn das letzte Schützenfest liegt
immerhin schon fünf Jahre zurück.
Die beiden St. Sebastianus Schüt-
zen-Bruderschaften Königswinter
von 1547 und 1604 laden schon
jetzt alle Bürger herzlich zu den
Feierlichkeiten ein.
Am Freitag, 19. Mai, beginnt das
viertägige Fest um 21:45 Uhr tra-
ditionell mit einem Fackelzug
durch die Straßen Königswinters.
Anschließend werden die abdan-
kenden Königspaare mit einem
großen Zapfenstreich verabschie-
det.
Aufgrund der aktuell laufenden Sa-
nierungsarbeiten an der Pfarrkir-
che St. Remigius steht der Platz
um das Sebastianuskreuz nicht

zur Verfügung, weshalb das feier-
liche Zeremoniell für König Fabi-
an Menden bei den Junggesellen
und König Klaus Zinke bei der
Männer-Bruderschaft diesmal im
Park von Haus Bachem stattfin-
den wird.
Samstags wird ab 12:30 Uhr auf
dem Marktplatz um die Königs-
würde gerungen. Dabei sind die
Schießstände so angeordnet, dass
die Zuschauer die Wettkämpfe um
den Kopf, die Flügel, den Schweif
und schließlich den Rumpf des
Vogels bequem verfolgen können.
Nachdem die neuen Königspaare
gegen 18 Uhr am Haus Bachem
offiziell vorgestellt wurden wird
es wie üblich einen Festzug durch
die Stadt geben, der wieder auf
dem Marktplatz enden wird.
Ab 20 Uhr startet dann der Krö-
nungsball im Festzelt, in dessen
Verlauf sich die scheidenden Kö-
nigspaare endgültig von ihren In-
signien trennen müssen, um sie
an ihre frischgebackenen Nach-
folger weitergeben zu können.
Hinter Fabian und Bianca Men-
den sowie Klaus und Ingrid Zinke
liegt dann eine fünfjährige Regent-
schaft, da aufgrund der Corona
Pandemie Großveranstaltungen
dieser Art nicht stattfinden durf-
ten.
Der Sonntag beginnt um 10:30 Uhr
mit einem Festhochamt in der Kir-
che Maria Königin des Friedens,
nachdem der Spielmannszug der
Freiwilligen Feuerwehr, Löschzug
Altstadt bereits um 6:30 Uhr zum
traditionellen Wecken durch die

Stadt gezogen ist. Nach dem Got-
tesdienst formiert sich ein Fest-
zug durch die Altstadt.
Um 14 Uhr die Schießwettkämpfe
auf dem Marktplatz eröffnet. Dem
Abendappell um 18 Uhr, bei dem
die erfolgreichen Schützen die
Pfänderorden erhalten, schließt
sich um 19:30 Uhr die Ziehung der
Gewinne des Damenpreisvogels
an. Lose sind bereits ab sofort bei
allen Vorstandsmitgliedern der
beiden Bruderschaften erhältlich.
Am Montag wird nach der hl.
Messe wie gewohnt der traditio-
nelle Schwenkzug durch die Alt-
stadt ziehen.
Die Bürgerschaft von Königswin-
ter ist wie immer herzlich einge-
laden, an allen Veranstaltungen
im Rahmen des Schützenfestes
aktiv teilzunehmen. Die Anwoh-
ner an den Zugwegen werden ge-
beten, ihre Häuser nach alter Tra-
dition festlich zu schmücken.

(bk) Königswinter. Die Bebauung
der Rheinufer folgte im 19. Jahr-
hundert einer neuen Wahrneh-
mung landschaftlicher Qualität.
Sie wirkte sich auch nachhaltig
auf das Königswinterer Stadtbild
aus.
Nach einer Einführung im Muse-
um informiert der anschließende
Stadtrundgang über die Entwick-
lungen und Veränderungen

besonders an der Rheinpromena-
de. Berichtet wird auch von der
Geschichte der prächtigen Hotels
und Villen mit ihren Parkanlagen
sowie den oftmals prominenten
Bewohnern und Architekten. Treff-
punkt ist das Siebengebirgsmu-
seum.
Die Kosten betragen 7 Euro, er-
mäßigt: 5,50 Euro.
Die Führung dauert bis ca. 16 Uhr.
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Volles Buntes Haus beim 5. Kaffeeklatsch
Zwei interessante Vorträge begleiteten den gemütlichen Nachmittag

Schwedische Volksmusik
auf Dudelsack und
Drehleier
Konzert in der Reihe FiF - Folk im
Feuerschlößchen e.V.: FOLKE DAHLGREN
& BRUNO ANDERSEN aus Schweden

(bk) Bad Honnef. Der 5. Gemütli-
chen Kaffeeklatsch zog erneut
zahlreiche ältere Menschen in das
Bunte Haus. Die Bestuhlung rei-
che nicht aus und so mussten wei-
tere Stühle aus dem ev. Kinder-
garten auf der anderen Straßen-
seite geholt werden. Das ist stets
dann der Fall, wenn sich für den

gemütlichen Kaffeeklatsch im
Bunten Haus mehr als 35 Perso-
nen anmelden. Der Einladung der
Bad Honnefer Initiative „gemein-
sam statt einsam“ waren wieder
einmal gut 40 Senioren gefolgt.
Neue Gesichter waren unter den
Gästen auch zu sehen. Offensicht-
lich hatten sich die Gäste viel zu
erzählen. Das erfreulich schöne
Wetter lud zum Verweilen ein, so
dass sich der volle Raum erst am
späten Nachmittag nur recht lang-
sam leerte. „Es ist der Sinn die-
ser Veranstaltung, dass man
miteinander ins Gespräch kommt,
sich austauscht und füreinander
interessiert“, freute sich Susan-
ne Langguth, von der Senioren-
vertretung. Zwei interessante Vor-
träge begleiteten den Nachmit-
tag. Jens Knoth, von „Radeln ohne

Alter“, war mit der Rikscha vor
Ort und machte Lust auf eine
Fahrt durch die schöne Stadt,
durch den Reitersdorfer Park,
über die Insel, entlang am Rhein
nach Rhöndorf. „Fast alle Wün-
sche werden erfüllt“ versprach
Knoth, der sich darüber freuen
konnte, dass einer der Teilneh-
mer am Kaffeeklatsch spontan In-
teresse anmeldete, Rikscha-Fah-
rer zu werden. Große Aufmerk-

samkeit erfuhr das Team der Öku-
menischen Hospizbewegung Bad
Honnef e.V.. Guido Jackson Wilms,
Nicola Hamelmann und Monika
Vinke berichteten über ihre Ar-
beit der Sterbe- und Trauerbeglei-
tung, ein Thema, das jeden im
Raum berührte. Sie boten hier
ganz konkret ihre Hilfe an. Zum 6.
Gemütlichen Kaffeeklatsch wird
am Mittwoch, 14. Juni, eingela-
den.

Mit MöglichkMit MöglichkMit MöglichkMit MöglichkMit Möglichkeit zum eit zum eit zum eit zum eit zum TTTTTanzen!anzen!anzen!anzen!anzen!
Am Sonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. Mai, 19 Uhr:
kommt das schwedische Volks-
musik-Duo Folke DahlgrenFolke DahlgrenFolke DahlgrenFolke DahlgrenFolke Dahlgren & Bru-Bru-Bru-Bru-Bru-
no no no no no AndersenAndersenAndersenAndersenAndersen, die traditionelle Me-
lodien auf schwedischem Dudel-
sack und Drehleier spielen - eine
in Schweden sehr ungewöhnliche
Duo-Besetzung, da Dudelsack und
Drehleier ein sehr getrenntes Le-
ben führen. In Europa, vor allem
in Frankreich, ist diese Besetzung
dagegen sehr verbreitet. Dahlg-
ren & Andersen haben beschlos-
sen, dies zu ändern und die fan-
tastische Kombination von Instru-
menten in die schwedische Tradi-
tion einzubringen.
Nach einer erfolgreichen Crowd-
funding-Kampagne veröffentlich-
ten die beiden 2022 ihr Debütal-
bum Wessmanlandsbitar mit dem
Schwerpunkt auf Melodien aus der
schwedischen Region Västman-
land und Arrangements, die den
vielfältigen musikalischen Hinter-
grund wiedergeben, mit Inspirati-
onen von Bach über Bartok bis
hin zu Chuck Berry und Judas
Priest.
Folke ist Multiinstrumentalist, der
eine Vielzahl von Instrumenten wie
z. B. Gitarren, 5-saitiges Banjo,
Flöten und Dudelsäcke spielt. Im
Jahr 2013 wurde er zum Riksspel-
man (ein Ehrentitel, für den sich

Musiker bewerben und vorspie-
len können) auf dem schwedi-
schen Dudelsack ernannt.
Bruno ist klassisch ausgebildeter
Perkussionist, der zum Vollzeit-
Drehleierspieler wurde. Er hat in
allen möglichen Ensembles ge-
spielt, von reinem Lärm über Zir-
kusmusik bis hin zu traditioneller
Musik wie dieser.
Das Konzert findet statt in der
KASCH - Konrad-Adenauer-Schu-
le in Bad Honnef, Rheingoldweg
16 / Bergstr. 21; Eintritt 15,- €,
ermäßigt 11,- €. bis zum 14. Le-
bensjahr freier Eintritt. Abendkas-
se + 2,50 €. Vorverkauf bei
Guthy’s Depot, Bahnhofstr. 8 und
Stadt-Info, Rathausplatz. Telefo-
nische Vorbestellung: 02224
75011 oder 0176 63654368
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Festival Pro „Lieblingsstücke“
Der Countdown für unser - Kultur-
ring Bad Honnef e.V. und Johan-
nes-Wasmuth-Gesellschaft e.V.,
Bonn - nächstes Festival läuft:
FESTIVAL PRO „LIEBLINGSSTÜ-
CKE“ - von Donnerstag, 29. Juni
bis Sonntag, 1. Juli.
Vier Tage hochkarätige Musik -
bis auf Samstag im Kursaal Bad
Honnef - am Samstag, 30. Juni
sind wir zu Gast in der Telekom-
Zentrale, Bonn, Friedrich-Ebert-
Allee 140. Beginn der Abendkon-
zerte jeweils 20 Uhr, die Matinée
am Sonntag, 11 Uhr.
Programm Festival Pro „Lieblings-
stücke“
29. Juni bis 2. Juli
Mitwirkende:
Klavier: Yulianna Avdeeva, Elena
Bashkirova, Sergei Babayan
Violine: Noah Bendix-Balgley, Mi-
chael Guttman, Claire Wells (Kron-
berg Academy), Jan Liebich, Mi-
haela Martin
Bratsche: Nobuko Imai, Ori Kam,
Vicki Powell
Violoncello: Jing Zhao, Kyrill Zlot-
nikov, Frans Helmerson
Kontrabass: N.N.
Akkordeon: Alan Bern
Flöte: Patrick Gallois
Klarinette: Sharon Kam
Harfe: Hanan Liu
Jerusalem String Quartet
Sopran: Mojca Erdmann
Studierende von Musikhochschu-
len / Akademien
Künstlerische Leitung: Prof. Mi-
haela Martin
ProgrammProgrammProgrammProgrammProgramm
Mitte Juni:
Klassische „Jam Session“
Studierende der Klassen von Mi-
haela Martin und anderen (Mu-
sikhochschule Köln und andere
Akademien)
Donnerstag, 29. Juni, 20 UhrDonnerstag, 29. Juni, 20 UhrDonnerstag, 29. Juni, 20 UhrDonnerstag, 29. Juni, 20 UhrDonnerstag, 29. Juni, 20 Uhr -
Kursaal Bad Honnef
L. v. Beethoven: Sonate für Violi-
ne und Klavier Nr.10 G-Dur, op.
96
Mihaela Martin und Yulianna Av-
deeva
C. Debussy: Sonate für Flöte, Vio-
la und Harfe
Patrick Gallois, Nobuko Imai, Ha-
nan Liu
Pause
D. Shostakovich: Klavierquintett
g-Moll, op. 57
Yulianna Avdeeva und Jerusalem
String Quartet

Freitag 30. Juni, 20 UhrFreitag 30. Juni, 20 UhrFreitag 30. Juni, 20 UhrFreitag 30. Juni, 20 UhrFreitag 30. Juni, 20 Uhr - Kursaal
Bad Honnef
J.S. Bach: Suite Nr. 2 h-Moll für
Flöte und Streichquintett
Patrick Gallois, Michael Guttman,
Jan Liebich, Vicki Powell, Jing
Zhao, N.N.
Dmitiri Levkovich: Trio für Violine,
Violoncello und Klavier
Mihaela Martin, Frans Helmerson,
Sergei Babayan
S. Prokofieff: Streichquartett Nr.
2 F-Dor, op. 92 („Karbardinisches
Quartett“)
Jerusalem String Quartet
Pause
F. Mendelssohn: Trio Nr. 1 d-moll,
op. 49 für Klavier, Violine und Vio-
loncello
Sergei Babayan, Mihaela Martin,
Frans Helmerson
A. Dvorak: Streichsextett A-Dur,
op. 48
Noah Bendix-Balgley, Claire Wells,
Nobuko Imai, Vicki Powell, Jing
Zhao, Frans Helmerson
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 1. 1. 1. 1. 1. Juli, Juli, Juli, Juli, Juli, 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr - Tele-
kom-Zentrale Bonn (Friedrich-
Ebert-Allee 140)
W. A. Mozart: Violinsonate A-Dur,
KV 305
Mihaela Martin und Sergei Baba-
yan
Diverse Liedtranskriptionen für
Klavier
Sergei Babayan

Pause
Lieder von Felix Mendelssohn
Mojca Erdmann und Elena Bash-
kirova
J. Brahms: Klarinetten-Quintett h-
Moll, op. 115
Sharon Kam, Jerusalem String
Quartet
Sonntag, 2. Juli, 11 UhrSonntag, 2. Juli, 11 UhrSonntag, 2. Juli, 11 UhrSonntag, 2. Juli, 11 UhrSonntag, 2. Juli, 11 Uhr - Kursaal
Bad Honnef
D. Shostakovich: 5 Stücke für zwei
Violinen und Klavier
Noah Bendix-Balgley, Jan Liebich,
Elena Bashkirova
Thorsten Encke: Ein Stück für Kla-
rinette solo
Sharon Kam
Auswahl von Klezmer-Stücken
Noah Bendix-Balgley, Alan Bern

Pause
Fanny Mendelssohn: Trio d-moll,
op.11 für Klavier, Violine und Vio-
loncello
Elena Bashkirova, Mihaela Mar-
tin, Frans Helmerson
P. I. Tchaikovsky: Souvenir de Flo-
rence d-Moll, op. 70
Noah Bendix-Balgley, N.N., Vicki
Powell, Ori Kam, Jing Zhao, Kyrill
Zlotnikov
Änderungen vorbehalten!
Eintrittspreise: 35 Euro, ermäßigt
20 Euro
Abonnement für alle vier Konzer-
te: 105 Euro
Ticketvorbestellung unter
susanne@gundelach-bonn.de
oder 0228 37281469

Entspannt Grenzen setzten
Praktische Psychologie bei der VHS
Siebengebirge
(bk) Königswinter. Aus Furcht vor
Ablehnung oder Konflikten wer-
den oft eigene Bedürfnisse miss-
achtet. Hieraus können sich lang-
fristig Stress oder Aggressionen
entwickeln. Psychologin und VHS-
Dozentin Anja Röding geht auf die
Hintergründe ein und erläutert all-
tagstaugliche Strategien in einem
Abend-Workshop am 2. Juni in der

CJD Christophorusschule Königs-
winter In einer Kleingruppe wird
geübt, entspannt Grenzen zu set-
zen. Kostenbeitrag: 14,40 Euro,
Dauer: 18.30 bis 20.45 Uhr. Für
weitere Informationen und die An-
meldung steht die VHS Siebenge-
birge unter kontakt@vhs-sieben-
gebirge oder 02244/889-207 zur
Verfügung.
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Offenes Singen

Spielenachmittag
erfolgreich angelaufen

Lust auf ein Ehrenamt?
Am Maibaum ist für jeden etwas dabei
Bad Honnef. Seit dem 27. April
und noch bis zum 31. Mai schmü-
cken das nunmehr dritte Mal in
Folge drei Maibäume mit Ehren-
amtsgesuchen das Bad Honnefer
Stadtgebiet. Zu den Standorten
zählen in diesem Jahr der „HIT-
Markt“ (Berck-Sur-Mer Str. 1),
„EDEKA Klein“ (Himberger Str. 35)
sowie das Foyer des Rathauses
(Rathausplatz 1). Bürgerinnen und
Bürger, die eine ehrenamtliche
Herausforderung suchen, können
während des Wonnemonats Mai
eine der farbigen Karten mit dem
gewünschten Ehrenamt von der
bunt geschmückten Birke abhän-
gen und somit ihr Interesse an

der freiwilligen Tätigkeit bekun-
den.
Rege Beteiligung: über 180 Eh-Rege Beteiligung: über 180 Eh-Rege Beteiligung: über 180 Eh-Rege Beteiligung: über 180 Eh-Rege Beteiligung: über 180 Eh-
renamtsgesucherenamtsgesucherenamtsgesucherenamtsgesucherenamtsgesuche
Die Stadtverwaltung kooperiert
bei dieser bunten Aktion mit dem
Verein „Hauptsache Familie -
Bündnis für Bad Honnef“.
„Die Beteiligung an der Mai-
baumaktion war in diesem Jahr
sehr groß“, freut sich Nadine Bat-
zella, Fachdienstleiterin Soziales
und Asyl bei der Stadt Bad Hon-
nef. Batzella:
„Auf 178 Karten wurden
insgesamt 36 verschiedene Ehren-
amtsgesuche gedruckt und auf die
drei Maibäume verteilt. Neben

vier Fachdiensten aus dem Rat-
haus haben insgesamt 16 Vereine
und Organisationen Ehrenamts-
gesuche bei uns eingereicht. Nun
hoffen wir, dass die Bad Honnefer
Bürgerinnen und Bürger einmal
großes Interesse an ehrenamtli-
cher Tätigkeit zeigen und viele
Karten vom Baum gehangen wer-
den.“ Laura Solzbacher Vorsitzen-
de von „Hauptsache Familie -
Bündnis für Bad Honnef“ ergänzt:
„Nicht zuletzt in den zurücklie-
genden und aktuellen Krisen ha-
ben die Bürgerinnen und Bürger
von Bad Honnef bewiesen, dass
sie solidarisch sind und gemein-
sam eine Menge bewegen kön-
nen. Ich bin sicher, dass für jeden
Interessierten ein passendes Eh-
renamt am Maibaum hängen
wird.“
Ehrenamt bringt Ehrenamt bringt Ehrenamt bringt Ehrenamt bringt Ehrenamt bringt WWWWWertschätzungertschätzungertschätzungertschätzungertschätzung
und Dankbarkeitund Dankbarkeitund Dankbarkeitund Dankbarkeitund Dankbarkeit
In den vergangenen beiden Jah-
ren konnten jeweils rund 30 neue
ehrenamtliche Helferinnen und
Helfer für die unterschiedlichsten
Einsatzgebiete gewonnen wer-
den. So engagiert sich
beispielsweise Kristin Klein
seither im Projekt „Gemeinsam
statt einsam“: „Wertschätzung
und Dankbarkeit zu erhalten, ist
eine tolle Erfahrung. Es lohnt sich

und wenn jeder von uns ein biss-
chen was für andere macht, dann
ist uns allen viel geholfen.“
Dank der Dank der Dank der Dank der Dank der VVVVVoluMap-App auch di-oluMap-App auch di-oluMap-App auch di-oluMap-App auch di-oluMap-App auch di-
gitalgitalgitalgitalgital
Alle Ehrenamtsgesuche werden
darüber hinaus auch in die Vo-
luMap-App eingepflegt. „Wir ha-
ben festgestellt, dass gerade jün-
gere Ehrenamtskandidaten den
digitalen Weg bei der Akquise su-
chen“, so Katja Hurrelmann, im
Fachdienst Soziales und Asyl der
Stadt Bad Honnef für den Bereich
Ehrenamt tätig. „Hierfür muss
man sich die App einfach aus dem
App Store oder dem Android Play
Store kostenlos herunterladen
und hat alle Ehrenamtsgesuche
für Bad Honnef auf einen Blick.“
Maibaumaktion so funktioniert´s:Maibaumaktion so funktioniert´s:Maibaumaktion so funktioniert´s:Maibaumaktion so funktioniert´s:Maibaumaktion so funktioniert´s:
Zwischen dem 27. April und dem
31. Mai können Interessenten ein
Ehrenamtsgesuch von einem der
drei Maibäume abhängen, den
beigefügten Rückmeldebogen
ausfüllen und in die danebenste-
hende Urne werfen.
Mitarbeitende der Stadt Bad Hon-
nef werden die Interessenten kon-
taktieren, um über Details zu die-
sem Ehrenamtsgesuch zu spre-
chen beziehungsweise um den
Kontakt zum jeweiligen Verein
oder Organisation herzustellen.

Unter dem Motto: „Sing mal
wieder!“ lädt die Ev. Kirchenge-
meinde Bad Honnef zum monatli-
chen Offenen Singen ins Gemein-
dehaus in der Luisenstraße 15 ein.
Am MontagMontagMontagMontagMontag, 15. Mai, wird ab 19
Uhr unter Leitung von Marie-Do-

rothea Wählt ganz ungezwungen
gesungen.

Alle Interessierten erwartet ein
breit gefächertes Programm von
neuen geistlichen Liedern über
Volkslieder bis zu Kanons.

Der Spielenachmittag, den die AWO
Königswinter im April, neu einge-
richtet hat, ist erfolgreich angelau-
fen. Das Angebot findet an jedem 3.

Freitag um 16 Uhr im AWO-Treff in
Niederdollendorf, Hauptstraße 109,
statt. Die Spiele-Fans treffen sich
am 19. Mai wieder.
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Hinweisbekanntmachung
Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung
- Ordnungsbehördliche Verordnung über das Offenhalten von Ver-

kaufsstellen anlässlich des „Grünen Sonntags“ in Königswinter-
Oberpleis am 21. Mai 2023 vom 26.04.2023

- 2. Änderung der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Königs-
winter vom 26.04.2023

erfolgte gemäß § 16 der Hauptsatzung der Stadt Königswinter am

09.05.2023 durch Bereitstellung auf der Internetseite der Stadt Kö-
nigswinter unter der Internetadresse
www.koenigswinter.de/de/amtliche-bekanntmachungen.html.
Königswinter, den 08.05.2023
Stadt Königswinter
Der Bürgermeister
Lutz Wagner
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Exkursionen nach Bonn, Köln und Koblenz
Jugendliche aus französischer Partnerstadt Cognac zu Gast bei Bürgermeister Lutz Wagner

Bürgermeister Lutz Wagner und Dezernentin Heike Jüngling gemeinsam mit den Schülerinnen und SchülernBürgermeister Lutz Wagner und Dezernentin Heike Jüngling gemeinsam mit den Schülerinnen und SchülernBürgermeister Lutz Wagner und Dezernentin Heike Jüngling gemeinsam mit den Schülerinnen und SchülernBürgermeister Lutz Wagner und Dezernentin Heike Jüngling gemeinsam mit den Schülerinnen und SchülernBürgermeister Lutz Wagner und Dezernentin Heike Jüngling gemeinsam mit den Schülerinnen und Schülern
vor dem Rathaus der Stadt. Foto: Stadtvor dem Rathaus der Stadt. Foto: Stadtvor dem Rathaus der Stadt. Foto: Stadtvor dem Rathaus der Stadt. Foto: Stadtvor dem Rathaus der Stadt. Foto: Stadt

(bk) Königswinter. 27 Schülerinnen
und Schüler aus Königswinters
französischer Partnerstadt Cognac
waren am vergangenen Montag
zu Gast bei Bürgermeister Lutz
Wagner. Lutz Wagner betonte:
„Ich freue mich für die Schüler-
innen und Schüler aus Cognac und
Königswinter, dass nach der pan-
demiebedingten Auszeit nun
wieder ein persönlicher Besuch
möglich ist.
Diese regelmäßig stattfindenden
Besuche tragen auch zum bereits
seit Jahren bestehenden freund-
schaftlichen Verhältnis zwischen
unseren Städten bei.“ Mit dabei
waren auch die deutschen Aus-
tauschpartnerinnen bzw. -partner
und Angehörige der Gastfamilien.
Der Empfang im Haus Bachem ist
seit Jahren ein traditioneller Pro-
grammpunkt im Besuchspro-
gramm, das im Rahmen des Schü-
leraustauschs von Franziska Go-
jani, Norbert Gutsche und Maxi-
milian Beck vom Gymnasium am
Oelberg organisiert wurde. Ne-
ben den Schülerinnen und Schü-
lern hießen der Bürgermeister
sowie der Vorsitzende des Part-
nerschaftsvereins Königswinter -
Cognac, Karl Schmitz, auch die

begleitenden Lehrerinnen und
Lehrer Almut Philipp, Séverine Bui
Quoc und Damien Raimbaud herz-
lich willkommen und überreich-
ten Präsente. Ein herzliches Wort
des Dankes ging dann auch an die

Gasteltern, ohne die ein Aus-
tausch in dieser klassischen Form
überhaupt nicht möglich wäre.
Neben Unterricht im Gymnasium
am Oelberg sah das siebentägige
Besuchsprogramm unter anderem

auch Exkursionen zum Haus der
Geschichte in Bonn, nach Köln und
Koblenz vor. Eine Wanderung zum
Drachenfels rundete dann das Pro-
gramm ab, bevor es am Freitag,
12. Mai, wieder nach Hause ging.
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Jugendfeuerwehr und -orchester stellten sich vor
Schnuppernachmittag
bei der Freiwilligen Feuerwehr Stadt Königswinter Löschgruppe Eudenbach

Die Kinder konnten verschiedene Instrumente ausprobierenDie Kinder konnten verschiedene Instrumente ausprobierenDie Kinder konnten verschiedene Instrumente ausprobierenDie Kinder konnten verschiedene Instrumente ausprobierenDie Kinder konnten verschiedene Instrumente ausprobieren

Die Jugendfeuerwehr zeigte, welche Kenntnisse sie sich bereits ange-Die Jugendfeuerwehr zeigte, welche Kenntnisse sie sich bereits ange-Die Jugendfeuerwehr zeigte, welche Kenntnisse sie sich bereits ange-Die Jugendfeuerwehr zeigte, welche Kenntnisse sie sich bereits ange-Die Jugendfeuerwehr zeigte, welche Kenntnisse sie sich bereits ange-
eignet hateignet hateignet hateignet hateignet hat

Die Kinder konnten an den Gerät-Die Kinder konnten an den Gerät-Die Kinder konnten an den Gerät-Die Kinder konnten an den Gerät-Die Kinder konnten an den Gerät-
schaften üben und erste Erfahrun-schaften üben und erste Erfahrun-schaften üben und erste Erfahrun-schaften üben und erste Erfahrun-schaften üben und erste Erfahrun-
gen sammelngen sammelngen sammelngen sammelngen sammeln

(bk) Eudenbach. Bereits seit 1998
veranstaltet die Freiwillige Feu-
erwehr Stadt Königswinter Lösch-
gruppe Eudenbach einen Schnup-
pernachmittag, bei dem für inter-
essierte Besucher*innen die Tü-
ren des Feuerwehrgerätehauses
in Eudenbach offenstehen, um ei-
nen Überblick über die vielfälti-
gen Möglichkeiten des Vereinsle-
bens im Rahmen der Löschgruppe
Eudenbach zu ermöglichen. Auf
Seiten des Musikzuges standen
diesmal neben dem Leiter des
Musikzuges Stephan Ennenbach,
der Dirigentin des Jugendorches-
ters Anne Müller, sowie die orga-
nisatorische Leiterin des Jugend-
orchesters Gesina Zoglmeier auch
aus jedem Register des Orches-
ters Ansprechpartner*innen zur
Verfügung. Alle Instrumente, die
im Musikzug vertreten sind, wa-
ren aufgebaut und durften unter
fachmännischer Aufsicht auspro-
biert werden. Ziel dieses Nach-
mittages war es, den überwie-
gend jungen Besucher*innen ei-
nen Einblick in die Welt der Blas-
musik zu verschaffen und sie für
die Musik und das Erlernen eines
Instrumentes zu begeistern. Das
Jugendorchester veranschaulich-
te mit drei Musikstücken seine
Probenarbeit und zeigte, was man
im Zusammenspiel zahlreicher In-
strumente erreichen kann. Dafür
gab es lang anhaltenden Applaus
des Publikums. Um den Einstieg
in die musikalische Ausbildung zu
erleichtern, werden auf Wunsch
Lehrer*innen vermittelt und
gegebenenfalls Leihinstrumente
zur Verfügung gestellt. Dazu ste-
hen die Verantwortlichen der
Nachwuchsarbeit in engem Kon-
takt zu Eltern und Lehrer*innen.
„Das Jugendorchester besteht
schon seit über 20 Jahren, hat
derzeit 23 Mitglieder und ist eine
wichtige Stütze bei der Rekrutie-
rung von Nachwuchsmusikern“, so
Gesina Zoglmeier, verantwortlich
für Jugend- und Nachwuchsarbeit
im Musikzug, „Die Aufnahme ins
Jugendorchester erfolgt nach
ungefähr einem Jahr Einzelmusik-
unterricht. Die erlernten Stücke
werden bei Auftritten auch außer-
halb des Oberhaus dargeboten
Neben der Musik spielt die Ge-
meinschaft untereinander eine
große Rolle, die durch verschie-

dene Freizeitaktivitäten gefördert
wird.“ Die Proben finden jeden
Dienstag von 18:15 bis 19:15 Uhr
im Feuerwehrhaus Eudenbach
statt. Auch bei der Jugendfeuer-
wehr brachten kompetente
Ansprechpartner*innen interes-
sierten Besuchern*innen Fahr-
zeuge und Technik näher. Dazu
standen unter anderem der Lösch-
gruppenführer Thomas Schiller
und die stellvertretende Jugend-
wartin Angelika Quadt zur Verfü-
gung und beantworteten den
Besuchern*innen feuerwehrtech-
nische Fragen und informierten sie
über eine mögliche Mitgliedschaft
in der Jugendfeuerwehr. Die Ju-
gendfeuerwehr hatte verschiede-
ne Mitmachaktionen vorbereitet,
die viel Spaß für die kleinen und
großen Besucher*innen brachten.
Als Höhepunkt zeigte die Jugend-
feuerwehr eine Show-Übung, bei
der ein fiktiver Brand gelöscht
und eine Person gerettet wurde.
Begeistert warfen die
Besucher*innen einen Blick „hin-
ter die Kulissen“ und inspizierten
das Feuerwehrfahrzeug sehr ge-
nau. Ziel des Nachmittages war
es, neue Jugendliche für die Teil-
nahme an der Jugendfeuerwehr
zu begeistern und ihr Interesse
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Noch freie Plätze
in Schwimmkursen
der SSG Siebengebirge

für dieses abwechslungsreiche
und verantwortungsvolle Hobby
zu wecken. Durch die Jugendfeu-
erwehr wird unter anderem der
Nachwuchs für die Einsatzabtei-
lung der Löscheinheit sicherge-
stellt. „Die Jugendfeuerwehr der
Löschgruppe Eudenbach besteht
aktuell aus 16 Jugendfeuerwehr-
frauen und -männern und vier Ju-
gendwarten“, so Peter Meis,
ebenfalls Jugendwart bei der
Wehr, „Neben der feuerwehrtech-
nischen Aus- und Fortbildung wer-
den auch hier viele Freizeitmög-
lichkeiten angeboten. Die Jugend-
feuerwehr besteht schon seit über
50 Jahren und steht Jungen und

Mädchen im Alter von 10 bis 18
Jahren offen.“ Geübt wird hier
montags von 18:15 Uhr bis 19:45
Uhr im zweiwöchentlichen Rhyth-
mus.
Die Fuerwehr zog ein positives
Fazit der Veranstaltung. Kompe-
tente Ansprechpartner*innen be-
antworteten zahlreiche Fragen
der Besucher*innen, die sich um-
fassend über die Arbeit der Lösch-
gruppe Eudenbach sowie die Frei-
zeitmöglichkeiten in den verschie-
denen Abteilungen informieren
konnten. So konnten zahlreiche
Kontakte zwischen Interessierten
und den Verantwortlichen ge-
knüpft werden.

Der Traditionsverein „Schwimm-
sportgemeinschaft Siebengebirge
1955/71 e.V.“ bietet seit der Wie-
dereröffnung des Lehrschwimm-
bades in Aegidienberg, dort seit
Anfang letzten Jahres wieder eine
Vielzahl von Kursen an. Ob Was-
sergewöhnungskurse für die Klei-
nen, Seepferdchenkurse für
Schwimmanfänger oder Fortge-
schrittenenkurse zum Erwerb der
Bronze-, Silber- und Goldabzei-
chen, für Kinder von 16 Monaten
bis Jugendliche von 16 Jahren gibt
es das passende Angebot. Auch
erwachsenen Nichtschwimmern
bringen engagierte Trainer das
Schwimmen bei.
Als besonderes Highlight findet
aktuell auch erstmalig ein Mer-
maiding-Kurs für Kinder ab 9 Jah-
ren statt, der ebenfalls fester Be-
standteil des Kursprogramms

werden soll.
In den vom 16. bis 19. Mai star-
tenden Anfänger- und Fortge-
schrittenenkursen sind für Kurz-
entschlossene aktuell noch Plät-
ze frei, die auch direkt online buch-
bar sind. Interessierte am Mer-
maiding-Kurs melden sich bitte
unter der E-Mail-Adresse
info@ssg-siebengebirge.de. Auch
erwachsene Nichtschwimmer kön-
nen sich gerne zum entsprechen-
den Anfängerkurs anmelden,
Kursbeginn ist hier nach Abspra-
che.
Detaillierte Informationen zum
Verein und allen Kursen finden
Sie auf der Vereins-Homepage
www.ssg-siebengebirge.de Hier
können auch verfügbare Kurse di-
rekt online gebucht, der News-
letter abonniert oder ein Platz in
der Warteliste reserviert werden.
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Fünf Veranstaltungen in drei Tagen
Für das DRK im Siebengebirge ging ein arbeitsreiches Wochenende zu Ende
(bk) Siebengebirge. Mittelpunkt
des anstrengenden Wochenendes
für das DRK im Siebengebirge
waren der Helfertag des DRK-
Kreisverbandes Rhein-Sieg, die
Veranstaltung „Sieben auf einen
Streich“ und die Aktion zum Welt-
rotkreuztag. Zudem hatte die Feu-
erwehr Bad Honnef für zwei Ver-
anstaltungen Verpflegung bei der
DRK-eigenen „Kochtruppe“ be-
stellt. Nach langer Coronapause
fand erstmalig wieder der Helfer-
tag des DRK-Kreisverbandes
Rhein-Sieg in Rheinbach statt.
Unter dem Motto „Kennenlernen,
Austauschen, Fortbilden - DRK-
Bevölkerungsschutz Rhein-Sieg“
lud die Kreisleitung in die Räum-
lichkeiten der Alliance Möbel
Marketing GmbH ein. Neben in-
teressanten Fachvorträgen aus
den Bereichen Jugendrotkreuz,
Rettungshundearbeit und Betreu-
ungsdienst sorgten Workshops für
die nötige Abwechslung bei den
119 Teilnehmenden aus allen Be-
reichen des DRK-Kreisverbandes.
Das DRK Siebengebirge war mit
11 Helferinnen und Helfern in
Rheinbach und hatte dort Gele-
genheit, einige der Fahrzeugneu-
anschaffungen bei der großen Fahr-
zeug- und Leistungsschau zu prä-
sentieren. Gruppenführerin Ilona
Kaufhold sprach von einer gelun-
genen Veranstaltung. Vor allem
der Austausch mit den anderen
Bereitschaften war nach so einer
langen Zeit enorm wichtig. Für das
leibliche Wohl während der wohl-
verdienten Pause sorgte die Mit-
tagsverpflegung des Malteser-
Hilfsdienst Meckenheim, die sich
netterweise angeboten hatten,
damit alle HelferInnen des DRK-
Kreisverbandes an diesem Tag teil-
nehmen konnten. Bereits am frü-
hen Sonntagmorgen ging es dann
weiter. Auch das 50. Volkswan-

dern „Sieben auf einen Streich“
wurde durch die ehrenamtlichen
Helfer*innen des DRK Siebenge-
birge betreut. 25 Helferinnen und
Helfer sicherten ehrenamtlich die
rund 26 km lange Wanderstrecke
durch das Siebengebirge ab. Ne-
ben drei mobilen Sanitätsposten
waren ein Motorrad und vier E-
Bikes als Erstversorgungstrupps
im Siebengebirge unterwegs. Ein-
satzleiterin Julia Mauer konnte
auf eine ruhige Veranstaltung zu-
rückblicken. Mit insgesamt rund
15 Hilfeleistungen waren bei 1.500
Teilnehmer keine besonderen Vor-
kommnisse zu vermelden. Mon-
tagmorgen startetet die Helfer
nochmals eine Stunde früher und
verteilen zum Weltrotkreuztag
wieder kostenlosen Kaffee an der
Endhaltestelle in Bad Honnef. Un-
ter dem Motto „DRK-Bevölke-
rungsschutz ist kein kalter Kaf-
fee“ machten die Helfer*innen
aufmerksam auf die vielfältigen
Aufgaben des ehrenamtlichen
Bevölkerungsschutzes. Hier er-
hielten Sie Unterstützung vom
Landtagsabgeordneten Jonathan
Grunwald, dem B-Dienst der Feu-
erwehr Bad Honnef Sven Hennig
und von ihrem Vorsitzenden Uwe

Mittelpunkt des anstrengenden Wochenendes für das DRK im Siebengebirge waren der Helfertag des DRK-Mittelpunkt des anstrengenden Wochenendes für das DRK im Siebengebirge waren der Helfertag des DRK-Mittelpunkt des anstrengenden Wochenendes für das DRK im Siebengebirge waren der Helfertag des DRK-Mittelpunkt des anstrengenden Wochenendes für das DRK im Siebengebirge waren der Helfertag des DRK-Mittelpunkt des anstrengenden Wochenendes für das DRK im Siebengebirge waren der Helfertag des DRK-
Kreisverbandes Rhein-Sieg. Foto: DRK Rhein-SiegKreisverbandes Rhein-Sieg. Foto: DRK Rhein-SiegKreisverbandes Rhein-Sieg. Foto: DRK Rhein-SiegKreisverbandes Rhein-Sieg. Foto: DRK Rhein-SiegKreisverbandes Rhein-Sieg. Foto: DRK Rhein-Sieg

Auch beim Volkswandern war das DRK im EinsatzAuch beim Volkswandern war das DRK im EinsatzAuch beim Volkswandern war das DRK im EinsatzAuch beim Volkswandern war das DRK im EinsatzAuch beim Volkswandern war das DRK im Einsatz

Für die Verpflegung während des anstrengenden Wochenendes warFür die Verpflegung während des anstrengenden Wochenendes warFür die Verpflegung während des anstrengenden Wochenendes warFür die Verpflegung während des anstrengenden Wochenendes warFür die Verpflegung während des anstrengenden Wochenendes war
bestens gesorgtbestens gesorgtbestens gesorgtbestens gesorgtbestens gesorgt

Westhoven. Der bedankte sich bei
den Helfer*innen für ihre ehren-
amtlichen Leistungen an diesem
Wochenende und betonte, dass
das Zusammenspiel aller Hilfs-
dienste im Bevölkerungsschutz
essenziell für die vielfältige Auf-
gabenbewältigung ist. Nur das
Zusammenspiel aus Politik, Ver-
waltung und ehrenamtlichen Be-
völkerungsschutz kann eine Ver-

sorgung der Bevölkerung gewähr-
leisten. Daher sind solche Veran-
staltung weiterhin sehr wichtig,
um die Bevölkerung auf das wich-
tige Aufgabengebiet hinzuweisen
und neue motivierte Helfer*innen
zu gewinnen. Noch zwei weitere
Veranstaltungen an diesem Wo-
chenende rundeten das arbeits-
reiche Wochenende des DRK Sie-
bengebirge ab.
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SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE, EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

Täglich bis 

21 Uhr geöff net

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

www.koll-steine.de 

Jetzt kostenlos Katalog anfordern:
T: (02 28)  4 00 64-0 · service@koll-steine.de

KOLL Steine · Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn

„Droppy“ und seine Freunde in der Villa Kunterbunt

AWO bietet
Achtsamkeitstraining an
Ein Achtsamkeitstraining bietet
die AWO Königswinter ab 7. Juni
an jedem Mittwoch von 11.30 bis
13 Uhr an. Es umfast u.a. Medita-
tion und ermöglicht eine bessere
Selbstreflexion. Der Kurs wird

durch eine professionelle Acht-
samkeitstrainerin durchgeführt
und kostet für anderthalb Stun-
den 8 Euro. Nähere Informatio-
nen und Anmeldungen über Dani-
ela Kulla, Telefon 01577 3428264

Die Kita Villa Kunterbunt ist eine
gemeinnützige Elterninitiative
und ein Familienzentrum. In der
Luchs-Gruppe werden die älteren
Kinder und die Vorschulkinder von
Ihrer Leiterin Sarah Dickers und
ihrem Team begleitet und geför-
dert. Bildung für nachhaltige Ent-
wicklung und Umweltschutz ste-
hen in diesem Kitajahr für die Luch-
se ganz oben auf der Agenda.
Daher war die Spannung der Kin-
der groß, als der BHAG-Wasser-
tropfen mit Projektleiterin Maria-
Elisabeth Loevenich zu Ihnen in
die Kita kam, um sie mit auf eine
spannende Wasserreise zu neh-
men. Spielerisch lernten die Kin-
der in einem ersten Workshop den
Kreislauf des Wassers und seine
lebenswichtige Bedeutung für
Menschen, Tiere und die Natur

kennen. Dass sauberes Wasser nur
beim Malen blau aussieht, wurde
beim Vergleich verschiedener
Wasserproben und nach einem
Geschmackstest deutlich. Und
darin waren sich die Luchse dann
schnell einig: „Sauberes Wasser
muss durchsichtig sein und
schmeckt nach nichts.“ Auch auf
unsichtbare Bestandteile wurde
das Wasser mit dem BHAG-Mini-
Wasserlabor untersucht und von
den jungen Nachwuchsforschern
für „erstklassig“ befunden!
Die Kinder wissen durch den Ver-
gleich mit anderen Ländern, dass
eine lückenlose Versorgung mit
Trinkwasser auch heute noch nicht
überall auf der Welt gewährleis-
tet ist. Noch immer haben über
zwei Milliarden Menschen auf der
Welt keinen regelmäßigen Zugang

zu sauberem Wasser. Dieses Pro-
blem können sie heute nicht lö-
sen, aber sie können an anderer
Stelle aktiv werden, nämlich zum
Schutz unserer heimischen Ge-
wässer und ihrer Bedeutung für
den globalen Wasserkreislauf.
Denn am Möschbach lernten die
Luchse bei einer weiteren Exkur-
sion einige Zeigearten der Klein-
und Kleinstlebewesen unserer
Fließgewässer kennen. Mit Sieb,
Pinsel und Eimern ausgestattet
ging es zur Untersuchung der Ge-
wässergüte des Baches, der von
Ihnen die Note 2-3 erhielt. Damit
sich der Zustand des Baches nicht
verschlechtert, wollen die Kinder

in Zukunft darauf achten, dass
weniger Müll in unsere heimi-
schen Gewässer gelangt. Denn
eine ganze Tüte voll Müll wurde
bereits an diesem Morgen aus dem
Wasser gefischt und in der Rest-
mülltonne der Kita entsorgt. Ein
wichtiger erster Schritt, der sei-
nesgleichen sucht. Da wird jede
Hand gebraucht.
Die Luchse danken der Bad Hon-
nef AG für das tolle Projekt und
freuen sich schon, „Droppy“ an
einem Forschertag in der Schule
wiederzusehen. Bis dahin gilt: „In
Deutschland ist Leitungswasser
Trinkwasser und kann unbedenk-
lich konsumiert werden!“
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Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757
Sankt Augustin, 02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473

Samstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. Mai
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 38, 53604 Bad Honnef, 02224/93850

Sonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. Mai
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstr. 398, 53639 Königswinter, 02223/21990

Montag, 15. MaiMontag, 15. MaiMontag, 15. MaiMontag, 15. MaiMontag, 15. Mai
St. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-Apotheke
Schulstr. 76, 53604 Bad Honnef (Selhof), 02224/2681

Dienstag, 16. MaiDienstag, 16. MaiDienstag, 16. MaiDienstag, 16. MaiDienstag, 16. Mai
Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Königswinterer Str. 323, 53639 Königswinter (Ittenbach),
02223/22767

Mittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. Mai
Himberger Himberger Himberger Himberger Himberger ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Aegidienberger Straße 1a, 53604 Bad Honnef (Himberg / Himberg
am EDEKA), 02224/9809800

Donnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. Mai
Oelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-Apotheke
An der Alten Schule 3, 53639 Königswinter (Oberpleis),
02244/870011

Freitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. Mai
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Hauptstr. 44, 53604 Bad Honnef, 02224/3618

Samstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. Mai
Apotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in Stieldorf
Oelinghovener Str. 19, 53639 Königswinter (Stieldorf), 02244/3658

Sonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. Mai
Petersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-Apotheke
Heisterbacher Str. 76, 53639 Königswinter (Oberdollendorf),
02223/24400

Angaben ohne Gewähr
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Wir sind die Bauarbeiter und bauen euch ein Haus
Die Elterninitiative Uthweiler Zwergenland feiert ihr 50-jähriges Bestehen

Die „Schlauen Füchse“ bauten tatkräftig an ihrem HausDie „Schlauen Füchse“ bauten tatkräftig an ihrem HausDie „Schlauen Füchse“ bauten tatkräftig an ihrem HausDie „Schlauen Füchse“ bauten tatkräftig an ihrem HausDie „Schlauen Füchse“ bauten tatkräftig an ihrem Haus

(bk) Uthweiler. Zahlreiche fleißi-
ge Hände packten mit an, um die
Feier zum 50-jährigen Jubiläum
der Elterninitiative Zwergenland
vorzubereiten. Am vergangenen
Sonntag war alles aufgebaut und
die Feierlichkeiten konnten be-
ginnen. Der Leitfaden der Einrich-
tung „Hier kommen kleine Leute
ganz groß raus“ hat sich in der
zweitältesten Einrichtung im
Rhein-Sieg-Kreis über all die Jah-
re bewährt. Die Einrichtung wur-
de im März 1973 in das Vereins-
register beim Amtsgericht in Kö-
nigswinter eingetragen. Es wur-
den damals 25 Kinder im Alter
von 3 bis 6 Jahren aufgenommen.
Über die lange Zeitspanne über-
nahmen Gabriele Schneider, Ur-
sula Laufenberg und Marianne
Gesell die Leitung des Kindergar-
tens. 2001 kam Gisela Höning-
hausen als stellvertretende und
kommissarische Leitung in die
Einrichtung. Sie leitet diese auch
heute noch und begrüßte die Kin-
der, die Eltern und Großeltern und
zahlreiche weitere Gäste. „Wir
danken heute allen Eltern, die uns
ihr Vertrauen über all die Jahre
entgegen gebracht haben, egal
welche neuen Bestimmungen ent-
standen oder welche Rahmenbe-
dingungen uns zum Handeln ver-
anlasst haben“, so Höninghausen,
„Wir konnten immer auf die Un-
terstützung der Eltern bauen.“
Besonders erfreut zeigt sich die
Kindergartenleiterin darüber,
dass ehemalige Kindergartenkin-
der immer wieder als Praktikan-
tin oder Auszubildende zurück-
kehren. Die Einrichtung arbeitet
nach der Montessori Pädagogik
und dem teiloffenen Konzept.
„Hand in Hand im Zwergenland“ -
so der Leitspruch, der die tägli-
che Arbeit mit den Kindern prägt.
Es ist nicht nur die wechselnde

Zahl von Kindern, die den Kinder-
garten besuchten und heute noch
besuchen, es sind auch räumliche
Veränderungen, die sich über die
Jahre ergeben haben. „2008 kam
das Kinderbildungsgesetzt NRW
„KIBIZ“ und die Räumlichkeiten
der Einrichtung mussten der Grup-
penformen angepasst werden.
Daraufhin wurde die Einrichtung
umgebaut und zu den beiden
Gruppenräumen je zwei Funkti-
onsräume und ein neuer Bewe-
gungsraum geschaffen“, so Gise-
la Höninghausen. Die Umgestal-
tung des unteren Außengeländes
konnte vor kurzem abgeschlos-
sen werden und wurde Ende April
diesen Jahres eingeweiht. Zu den
Gratulanten gehörten Ute Wie-
demeyer, Vorstandsmitglied in der
Kreisgruppe Rhein-Sieg des Pari-
tätischen und Bürgermeister Lutz
Wagner. Wiedemeyer bedankte
sich mit einem Geschenk für die
tolle Arbeit, die an diesem Kin-
dergarten durch alle, die hier ak-
tiv mitgestalten, erbracht wird.
„Die Zeit ist so schnell vorange-
schritten“, so der Bürgermeister,
dessen Kinder selbst diese Ein-
richtung besucht haben, „Die hier
aktive Elterninitiative ist nicht
mehr weg zu denken, wenn die-
ses Engagement zu Beginn

durchaus kritisch bewertet wur-
de. Aber das persönliche
Miteinander hat über all die Jah-
re diesen Kindergarten geprägt
und stets voran gebracht. Wir
können auf eine vielfältige Kin-
dergartenlandschaft in Königs-
winter blicken. Das Zwergenland
ist nicht nur intern, es ist auch im
Rahmen der Dorfgemeinschaft

zum festen Bestandteil des ge-
sellschaftlichen Lebens gewor-
den.“ Es waren am Ende die Kin-
der, die diese Feier mit Leben füll-
ten. „Wir sind die Bauarbeiter und
bauen euch ein Haus“, so die
Schlauen Füchse, die sich ans
Werk machten und tatkräftig an
ihrem Kindergartenhaus zu Wer-
ke gingen.

Das 50-Jährige Jubiläum der Elterninitiative Zwergenland gab AnlassDas 50-Jährige Jubiläum der Elterninitiative Zwergenland gab AnlassDas 50-Jährige Jubiläum der Elterninitiative Zwergenland gab AnlassDas 50-Jährige Jubiläum der Elterninitiative Zwergenland gab AnlassDas 50-Jährige Jubiläum der Elterninitiative Zwergenland gab Anlass
gemeinsam zu feierngemeinsam zu feierngemeinsam zu feierngemeinsam zu feierngemeinsam zu feiern

Bürgermeister Lutz Wagner bedankte sich im Beisein von KiGa-LeiterinBürgermeister Lutz Wagner bedankte sich im Beisein von KiGa-LeiterinBürgermeister Lutz Wagner bedankte sich im Beisein von KiGa-LeiterinBürgermeister Lutz Wagner bedankte sich im Beisein von KiGa-LeiterinBürgermeister Lutz Wagner bedankte sich im Beisein von KiGa-Leiterin
Gisela Hönighausen für den tatkräftigen Einsatz von Eltern und KiGa-TeamGisela Hönighausen für den tatkräftigen Einsatz von Eltern und KiGa-TeamGisela Hönighausen für den tatkräftigen Einsatz von Eltern und KiGa-TeamGisela Hönighausen für den tatkräftigen Einsatz von Eltern und KiGa-TeamGisela Hönighausen für den tatkräftigen Einsatz von Eltern und KiGa-Team
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Noch mehr Frische in der huma
Bald ist es soweit: In wenigen
Wochen eröffnet der neue EDEKA
in der huma Shoppingwelt Sankt
Augustin und komplettiert das Fri-
scheangebot des Centers. Der
größte, modernste EDEKA Markt
im Rhein-Sieg-Kreis wird mit ei-
nem besonderen Frischeangebot
und internationalen Getränkesor-
timent begeistern.
Im März eröffnete in der huma
Sankt Augustin der neue ALDI SÜD,
in der zweiten Junihälfte folgt nach
knapp einjähriger Umbauzeit der
neue EDEKA und komplettiert das
Frischeangebot auf der Straßen-
ebene. Entspannt bummeln und
shoppen, sich mit Freunden auf
Kaffee und Kuchen, zum Frühstü-
cken oder Mittagessen treffen
oder eine schöne Zeit mit der Fa-
milie verbringen... dafür ist die
huma bekannt und beliebt.
Nun bleiben auch beim Lebens-
mitteleinkauf keine Wünsche mehr
offen. „Wir freuen uns darauf, die
Menschen in und um Sankt Au-
gustin gemeinsam mit unserem
neuen Team, frischen Lebensmit-
teln, familiärer Atmosphäre und
exzellentem Service zu begeistern.
So möchten wir die huma mit ei-
nem starken Lebensmittelauftritt
noch attraktiver machen“, sagt

EDEKA Filialleiter Sascha Müffeler.
Kundinnen und Kunden können sich
freuen auf die größte und modernste
Filiale im Rhein-Sieg-Kreis mit gro-
ßer und besonderer Sortimentsviel-
falt. Neben einer vielfältigen Aus-
wahl an allen Klassikern, die man in
einem großen Lebensmittelmarkt zu
schätzen weiß, sind im neuen
EDEKA die Frischetheken für Käse,
Wurst und Fisch besonders beein-
druckend. Die Naturkind-Abteilung
wird Bio-Fans begeistern, ein Fokus
liegt außerdem auf regionalen Pro-
dukten. Im integrierten Getränke-
markt können Kundinnen und Kun-
den aus einer Vielzahl an regionalen
Bieren und einer großen Vielfalt an
nationalen sowie internationalen
Weinen in verschiedenen Preisklas-
sen wählen. Ein weiteres Plus:
Der EDEKA-Markt bietet ausge-
dehnte Öffnungszeiten - von 8 bis 21
Uhr. So haben auch Menschen, die
länger arbeiten, abends noch die
Chance, frische Lebensmittel einzu-
kaufen. Doppelt praktisch: Das Par-
ken im huma Parkhaus ist von Mon-
tag bis Samstag in den ersten zwei
Stunden immer kostenlos.
Ein Teil der über 2.300 Parkplätze
befindet sich sogar ebenerdig zum
neuen EDEKA. Komfortabler geht es
kaum. „Wir sind mit Hochdruck in

den Vorbereitungen für die Eröffnung,
auch die Personalsuche läuft noch
weiter“, erklärt Sascha Müffeler. „In-
teressierte finden alle Stellenaus-
schreibungen und Kontaktdaten auf
unserer schönen Baustellen-Folie-
rung am künftigen EDEKA Markt.
Wir sind über alle Kanäle, wie
E-Mail, Post, WhatsApp oder
QR-Code zu erreichen und gespannt
auf alle Bewerbungen.“ Es lohnt sich
übrigens, gleich in den ersten Tagen
der Eröffnung zum Einkaufen vorbei-
zukommen.
Die huma erwartet die Besucher-
innen und Besucher an den Eröff-
nungstagen mit spannenden Aktio-

nen auf der Straßenebene direkt
bei EDEKA. Aktuelle Infos und den
endgültigen Eröffnungstermin fin-
den Sie auf den digitalen Medien
der huma - auf huma.de sowie auf
Facebook und Instagram unter
@humaSanktAugustin.
Noch kulinarischer wird’s in der
huma dann im Sommer: Ende Au-
gust eröffnet das neue Restau-
rant Nonna di Mia mit authen-
tisch italienischer Küche auf der
Marktebene mit direktem Zugang
zum Karl-Gatzweiler-Platz.
So können Sie bald in der Sonne
leckere Pizza und Pasta, Cock-
tails und Co. genießen.

Anzeige
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Eine Ente auf der Kanzel
Feierlicher Gottesdienst anlässlich der Entpflichtung
aus dem hauptamtlichen Pfarrdienst von Pfarrerin Pia Haase-Schlie

Die Motorworld empfängt den Montagstreff Oberpleis
Bus bis auf den letzten Platz belegt

Danke - dieses Wort tauchte oft
auf in diesem Festgottesdienst.
Nach 37 Jahren Tätigkeit als Pfar-
rerin in der ev. Gemeinde Thomas-
berg - Heisterbacherrott sagt eine
Kirchengemeinde „Danke“ zu ih-
rer Pfarrerin, die nun in den wohl-
verdienten Ruhestand geht. Weg-
begleiterin, Vertrauensgebern, Or-
ganisatorin, Seelsorgerin - Pia Haa-
se-Schlie hat viel in der Gemeinde
auf den Weg gebracht und bewirkt.
Vertreter*innen der Nachbarge-
meinden, Vertreter*innen der
Ortsvereine, Wegbegleiter*innen,
Familie, Freunde - die Kirche war
ähnlich voll wie an Weihnachten -
und dafür wiederum bedankte
sich Pfarrerin Pia Haase-Schlie, da

das genau das sei, was eine Pfar-
rerin glücklich macht: Eine volle
Kirche und eine lebendige Ge-
meinde, die voller Zuversicht und
in Glauben an Gott in die Zukunft
schaut. Es lag ein Segen über die-
sem Sonnenschein-Tag: Mit Glo-
ckenbeiern vor, mit Orgeln- und
Rockmusik im und mit Blas -und
Tambours Corps-Musik nach dem
Gottesdienst wurde die Amtszeit
von Pfarrerin Pia Haase-Schlie mu-
sikalisch gewürdigt, Gemeinde-
mitglieder zauberten ein ausge-
sprochen leckeres Buffett und es
war viel Zeit zum Erzählen und
Plaudern. Ihre Nachfolgerin, Pfar-
rerin Janina Haufe hatte so viel
Gelegenheit, ihre neue Gemein-

de kennen zu lernen.
Auch die Superintendentin ließ es
sich nach ihrer Kurzansprache
nicht nehmen, „Danke“ zu sagen.

Als Geschenk überreichte sie eine
Bade-Ente verbunden mit den
Worten: Und nun liebe Pia Haase-
Schlie - ab in die Wanne!

Führung durch die Sammlung Schumacher. Foto: Holger FrahmFührung durch die Sammlung Schumacher. Foto: Holger FrahmFührung durch die Sammlung Schumacher. Foto: Holger FrahmFührung durch die Sammlung Schumacher. Foto: Holger FrahmFührung durch die Sammlung Schumacher. Foto: Holger Frahm

Die Gruppe am Tagebau. Foto: Bernd GiershausenDie Gruppe am Tagebau. Foto: Bernd GiershausenDie Gruppe am Tagebau. Foto: Bernd GiershausenDie Gruppe am Tagebau. Foto: Bernd GiershausenDie Gruppe am Tagebau. Foto: Bernd Giershausen

(as) Oberpleis: Der Montagstreff
Oberpleis hatte erneut zu einer
der beliebten ganztägigen Bus-
touren eingeladen. Im April steu-
erte ein mit Mitgliedern, Partne-
rinnen und Gästen voll besetzter
Reisebus Richtung Köln-Butzwei-
lerhof. Der ehemalige Flughafen
war vor sieben Jahren von der
MOTORWORLD-Gruppe in ein Zen-
trum für besondere Mobilität um-
gebaut worden. Die Seniorinnen
und Senioren konnten hier neben
zahlreichen Fahrzeugen auch
Rennwagen und weitere Expona-
te des Formel-1 Weltmeisters Mi-
chael Schumacher besichtigen. An
einer langen Tafel inmitten hoch-
karätiger Autos traf man sich zum
Mittagessen.
Weiter ging es mit dem Bus ins
Rheinische Braunkohlegebiet.
Dort konnten an zwei Aussichts-
punkten die Arbeiten in der bis zu
150m tiefen Grube beobachtet
werden. Besonders imposant war
der Blick vom Aussichtspunkt
„Skywalk“ aus.
Vorbei am Dorf Lützerath brachte
der Bus die Teilnehmer zum
Schloss Paffendorf. Wer wollte,
konnte in der dort untergebrach-
ten Dauerausstellung des RWE
sein Wissen zum Thema „Rheini-
sche Braunkohle“ vertiefen.
Mindestens so gerne wurde aber
der sich anschließende Schloss-
park besichtigt. Nach dem „an-

strengenden“ Tag war letztendlich
überwiegend Erholung bei Kaffee

und Kuchen in der Brasserie im
Innenhof gefragt.

Das Wetter hat mitgespielt, die
Gäste auch.
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Musik im Park mit Zozulky

Saitensprünge
Musik für Musik für Musik für Musik für Musik für VVVVVioline und Klavier vonioline und Klavier vonioline und Klavier vonioline und Klavier vonioline und Klavier von
u.a. L. van Beethoven und R. Schu-u.a. L. van Beethoven und R. Schu-u.a. L. van Beethoven und R. Schu-u.a. L. van Beethoven und R. Schu-u.a. L. van Beethoven und R. Schu-
mannmannmannmannmann
Ein erlesenes Kammermusikkon-
zert für Violine und Klavier
Werke von Ludwig van Beetho-
ven, Georg Friedrich Händel und
Robert Schumann
Samstag, 13. Mai | 19 bis 21 Uhr
Haus Bachem / Drachenfelsstra-
ße 4, 53639 Königswinter
Der im rumänischen Bacau ge-

Ein bisschen Frieden, ein bisschen
Karneval und ganz viel ukraini-
sches Lebensfühl. So soll sich das
allererste Konzert von „Zozulky“
- zu Deutsch Kuckuck - am 14.
Mai um 12 Uhr im Reigen der
Sonntagsmatinees im magischen
Park Reitersdorf anfühlen. Zozul-
ky ist eine völlig neue Formation
ukrainischer Musiker und das, was
wir in den letzten Wochen ihrer
Vorbereitung erlebt haben, kann
sich wirklich hören lassen. Sowas
besonderes sollte man sich nicht

entgehen lassen.
Die Parkfreunde werden wieder
für gekühlte Getränke sorgen.
Weitere Infos unter
www.reitersdorf.de.

Freundeskreis Park Reitersdorf
c/o Peter Hurrelmann
Wolkenburgstr. 2a
53604 Bad Honnef
Telefon: +49 171 228 9755
E-Mail:
peter.hurrelmann@t-online.de
Internet: www.reitersdorf.de

EMMA-Club feierte Walpurgisnacht

borene Geiger Cristian Vornicelu,
ist ein international gefragter Mu-
siker und Pädagoge.
Zwischen 1993 und 1998 studier-
te er an der Musikhochschule in
Bukarest und legte dort das Di-
plom für Violine bei Professor, Ste-
fan Gheorghiu, ab. Von 1997 bis
2006, studierte Cristian Vornice-
lu weiter an der Folkwang Univer-
sität der Künste in Essen und
schloss seine Ausbildung bei den

renommierten Professoren, Min-
cho Mintchev, Pieter Daniel und
Vladimir Mendelssohn mit Erfolg
ab. Im Programm „Saitensprün-
ge“ präsentieren Cristian Vorni-
celu und Desar Sulejmani bedeu-
tende Werke der Kammermusik-
literatur für Violine und Klavier
wie z.B. die „Kreutzer-Sonate“
von Ludwig van Beethoven, oder
die selten gespielte Fantasie für
Violine und Klavier in C-Dur Op.

131 von Robert Schumann. Das
Konzert findet mit freundlicher
Unterstützung der Stadt Königs-
winter statt.
Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:
Abendkasse: 19 Euro / Vorverkauf
15 Euro / Student:innen 10 Euro /
Schüler:innen & Jugendliche Ein-
tritt frei
Vorverkauf über Tel. 02244-3180 /
Mail an info@pro-klassik.de, oder
SMS an +49 1732994437
´́́́́

Ariana Le FayAriana Le FayAriana Le FayAriana Le FayAriana Le Fay

Zarte Harfenklänge und heller
Gesang künden vom nahenden
Frühling. Die Frauen des EMMA-
Clubs Bonn/Siebengebirge hatten
wieder zu ihrem alljährlichen Bel-
tane-Fest geladen. Ursprünglich
war dies ein altes Frühlingsfest un-
serer Vorfahren, an dem die Men-
schen die Hochzeit von Mutter Erde
mit Vater Himmel feierten. Der ge-
schmückte Maibaum, den man auch
damals schon kannte, verbindet
symbolisch den Himmel mit der
Erde. Der Winter ist endgültig be-
siegt, das Licht kehrt zurück und
die Natur steht in voller Blüte. Das
Wort Beltane (oder auch Beltaine)
stammt aus dem irisch-keltischen
Kulturkreis und bedeutet „Helles
Licht“. Deshalb wird ein Freuden-
feuer entfacht, getanzt, gesungen
und geschmaust. Ein ganz beson-
deres Highlight war diesmal der
Auftritt der Musikerin und Sänge-
rin Ariana Le Fay. Die vielseitige
Künstlerin hatte eigens für diesen
Anlass eine Auswahl an sehr alten
und weniger bekannten Frühlings-
liedern zusammengestellt. Mit der
Harfe und ihrer wahrhaft elfenhaf-
ten Sopran lud sie die Clubfrauen

zum Mitsingen ein, die sogleich be-
geistert einstimmten. Das Reper-
toire erzählte von Waldgeistern,
Sehnsucht und überschäumender
Freude bis zum bekannten Lenz,
der uns jedes Jahr aufs Neue grü-
ßen will. Sogar eine Eigenkomposi-
tion speziell für diesen Anlass trug
Ariana Le Fay vor - welch eine Ehre!
Nach diesem Kunstgenuss saßen
die Frauen bei frühlingshaften Tem-
peraturen noch lange um das pras-
selnde Beltane-Feuer herum und
taten das, was Hexen, Feen und
Elfen in der Walpurgisnacht am liebs-
ten tun: Schwatzen, scherzen und
miteinander lachen! Wer nun Lust
bekommen hat, mit dem EMMA-
Club Kontakt aufzunehmen, kann
dies gerne tun bei unserem regel-
mäßigen Club-Treffen im AWO-Treff,
Hauptstraße 109 in Königswinter-
Niederdollendorf. Die nächsten Ter-
mine sind am 24. Mai sowie am 7.
und 21. Juni. Viele InformationenInformationenInformationenInformationenInformationen
üüüüüber den EMMA-Club findet man
auch auf der Homepage
www.emmaclubbonnweebly.com.
Wir freuen uns immer über neue
Frauen, die bei uns mitmachen
wollen!
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„Wilde Roberta“ der Erzbischöflichen Gesamtschule
aus Bad Honnef Siegermannschaft
beim lokalen zdi-Roboterwettbewerb!
Rhein-Sieg-Kreis (hei) - Die „Wil-
de Roberta“ der Erzbischöflichen
Gesamtschule Sankt Josef aus Bad
Honnef ist stolze Siegermann-
schaft des lokalen zdi-Roboter-
wettbewerbs! Zweiter Sieger ist
„Tabu 2“ des Tannenbusch Gym-
nasiums Bonn. Die beiden Erst-
platzierten werden am 17. Mai
am Regionalwettbewerb in Bonn
am Collegium Josephinum teil-
nehmen.
Unter dem Titel „Power up - sei
kein Fossil!“ nahmen am 5. Mai
über 70 Schülerinnen und Schüler
der Klassen 5 bis 10, aus
insgesamt 16 Schülerteams, aus
dem Rhein-Sieg-Kreis, aus Bonn
und Bad Münstereifel, in der Ge-
samtschule Hennef-West, am
Standort an der Wehrstraße 80,
an der 17. Lokalrunde des zdi-
Roboterwettbewerbs teil.
In drei Wettbewerbsrunden
schickten die Jugendlichen ab 11
Uhr morgens ihre selbstprogram-
mierten Roboter auf einen Aufga-
benparcours rund um das Thema
Nachhaltige Energiewirtschaft.
Dabei standen bei allen Mann-
schaften die Freude an der Tech-
nik und am Wettbewerb im Vor-
dergrund.
„Es ist großartig zu erleben, mit
wie viel Spaß, Ambitionen, Kom-
petenz und Teamgeist die Jugend-

lichen hier an den Start gehen“,
konnte Gabriele Paar, Abteilungs-
leiterin des Regionalen Bildungs-
, Kultur- und Sportbüros des
Rhein-Sieg-Kreises auch in die-
sem Wettbewerbsjahr feststellen.
„Dies sind die besten Vorausset-
zungen dafür, durch Interesse am
Programmieren später einen er-
folgreichen Berufsweg einzuschla-
gen, für den hervorragende Aus-
sichten bestehen.“
Karsten Schraut, Abteilungslei-
tung I der Gesamtschule Hennef-
West, bestätigte das: „Wir freuen
uns als Teil des zdi-Netzwerks
:MINT im Rhein-Sieg-Kreis mit 16
Teams und insgesamt 72 Teilneh-
menden den größten lokalen zdi-
Roboterwettbewerb in NRW aus-
getragen zu haben. Alle Schüler-
innen und Schüler haben sich in-
tensiv darauf vorbereitet, um
durch Bautechnik, Programmie-
rung und viel Übung die Juroren
zu beeindrucken.“
zdi steht für die Landesinitiative
Zukunft durch Innovation. Das zdi-
Netzwerk :MINT im Rhein-Sieg-
Kreis wird in Trägerschaft des
Rhein-Sieg-Kreises mit Koopera-
tionspartnern aus Wirtschaft, Ver-
waltung, Schule und Hochschule
ausgebaut (www.mint-rhein-
sieg.de).
Insgesamt beteiligen sich jährlich
mehr als 1.000 Kinder und Jugend-
liche aus Nordrhein-Westfalen am
zdi-Roboterwettbewerb. Damit ist
dieser einer der größten landes-
weiten Lego-Roboterwettbewerbe
in Europa. Die Finalisten, welche
nach 20 lokalen Wettbewerben
und fünf regionalen Wettbewer-
ben feststehen, werden am 17.
Juni beim großen Finale in Mül-
heim a.d.R. gegen einander an-
treten.
Schulname
Teamname
1. Platz
Erzbischöfliche Gesamtschule
Sankt Josef, Bad Honnef
Wilde Roberta
2. Platz
Tannenbusch Gymnasium Bonn
Tabu 2
3. Platz
Dietrich Bonhoeffer Gymnasium,
Bonn
MÖP - Ihre Schwachstrommecha-
niker

4. Platz
Aloisiuskolleg Bonn
Elektrokarategranatäpfel
5. Platz
Gesamtschule Hennef-West
Hennef-West ProBotics
6. Platz
A lbe r t -E ins te in -Gymnas ium,
Sankt Augustin
AEG on tech 1
7. Platz
Heinrich-Böll-Gymnasium Trois-
dorf
HBGenies
8. Platz
Städtisches Gymnasium Hennef
firstJIA
9. Platz
Anno-Gymnasium Siegburg
Annonianer
10. Platz
Heinrich-Böll-Gymnasium Trois-
dorf

Einer der Roboter.Einer der Roboter.Einer der Roboter.Einer der Roboter.Einer der Roboter.

Team der Siegerinnen und Sieger „Wilde Roberta“ der ErzbischöflichenTeam der Siegerinnen und Sieger „Wilde Roberta“ der ErzbischöflichenTeam der Siegerinnen und Sieger „Wilde Roberta“ der ErzbischöflichenTeam der Siegerinnen und Sieger „Wilde Roberta“ der ErzbischöflichenTeam der Siegerinnen und Sieger „Wilde Roberta“ der Erzbischöflichen
Gesamtschule Sankt Josef, Bad Honnef. Fotos: Rhein-Sieg-KreisGesamtschule Sankt Josef, Bad Honnef. Fotos: Rhein-Sieg-KreisGesamtschule Sankt Josef, Bad Honnef. Fotos: Rhein-Sieg-KreisGesamtschule Sankt Josef, Bad Honnef. Fotos: Rhein-Sieg-KreisGesamtschule Sankt Josef, Bad Honnef. Fotos: Rhein-Sieg-Kreis

Kamimaze-Truppe
11. Platz
Städtisches Gymnasium Hennef
JIAone
12. Platz
Städtisches Gymnasium Rhein-
bach
OPP 2.0
13. Platz
Tannenbusch Gymnasium Bonn
Tabu1
14. Platz
A lbe r t -E ins te in -Gymnas ium,
Sankt Augustin
Robo Knights
15. Platz
Städtische Realschule Bad Müns-
tereifel
RSBaM
16. Platz
Rhein-Sieg-Gymnasium Sankt Au-
gustin
RSG-Robots
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien KöWIarteien KöWIarteien KöWIarteien KöWIarteien KöWI

Sibylle Dickmann ist neue Köwi-Vorsitzende

Ende: Aus der Arbeit der Parteien KöWI

Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Der Köwi-Vorstand von links: A. Sliwka, A. John, C. Ridder, S. Dickmann,Der Köwi-Vorstand von links: A. Sliwka, A. John, C. Ridder, S. Dickmann,Der Köwi-Vorstand von links: A. Sliwka, A. John, C. Ridder, S. Dickmann,Der Köwi-Vorstand von links: A. Sliwka, A. John, C. Ridder, S. Dickmann,Der Köwi-Vorstand von links: A. Sliwka, A. John, C. Ridder, S. Dickmann,
B. Kampa, T. Winterscheidt, B. KleyB. Kampa, T. Winterscheidt, B. KleyB. Kampa, T. Winterscheidt, B. KleyB. Kampa, T. Winterscheidt, B. KleyB. Kampa, T. Winterscheidt, B. Kley

Der Vorstand der Königswinterer
Wählerinitiative e.V. wurde auf
der letzten Mitgliederversamm-
lung Ende April teilweise neu ge-
wählt. Nachdem Hans-Josef Haas
aus persönlichen Gründen zurück-
getreten ist, wurde Sibylle Dick-

mann aus Uthweiler zur neuen
Vorsitzenden gewählt. Sie ist Mit-
glied des Stadtrats, gehört dem
Jugendhilfeausschuss und dem
Sozialausschuss an. Der Vorstand
wurde außerdem durch zwei neue
Beisitzer ergänzt: Tobias Winter-

scheidt aus Berghausen und An-
dreas Sliwka aus der Altstadt. Die
restlichen Vorstandsmitglieder
bleiben im Amt. Der Vorstand setzt
sich so zusammen:
Sibylle Dickmann (Vorsitzende)
Birgit Kampa (stellvertretende

Vorsitzende)
Cora Ridder (Kassiererin)
Beatrix Kley (Schriftführerin)
Andreas John (Beisitzer)
Andreas Sliwka (Beisitzer)
Tobias Winterscheidt (Beisitzer)

Ulrike Ries-Staudacher
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Ev. Emmaus-
gemeinde
Thomasberg-
Heisterbacherrott
Kirchliche
Nachrichten unserer
Gemeinde

Sonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. Mai
11 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl mit Pastor i. E. Dr. Holger
Weitenhagen
Mittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. Mai
18 Uhr - Christliche Meditation
mit Edna Li
Donnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. Mai
11 Uhr - Open-Air Gottesdienst
mit Pfarrerin Janina Haufe
Freitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. Mai
19.30 Uhr - Emmaus spielt - ENT-
FÄLLT -

Ev. Kirchengemeinde Bad Honnef
Gottesdienste

Evang.
Kirchengemeinde
Oberkassel-
Königswinter
13. Mai13. Mai13. Mai13. Mai13. Mai
18 Uhr - Abendmahlgottesdienst
am Vorabend der Konfirmation in
Dollendorf (Pfarrerin Döllscher)
14. Mai14. Mai14. Mai14. Mai14. Mai
9.30 Uhr - Gottesdienst in Kö-
nigswinter-Altstadt (Pfarrerin
Quaas)
10 Uhr - Konfirmation in Dollen-
dorf (Pfarrerin Döllscher)
11 Uhr - Gottesdienst in Ober-
kassel (Pfarrerin Quaas)
18. Mai18. Mai18. Mai18. Mai18. Mai
11 Uhr Familiengottesdienst auf
der Hülle in Dollendorf (Pfarrerin
Quaas)

Evangelische Kirchengemeinde
Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Pfarreiengemeinschaft Königswinter Am Oelberg

Einladung zum Ökumenischen
Tiergottesdienst
Vor der Emmauskirche Heisterbacherrott

Gottesdienste in: St.Pankratius
Oberpleis, St. Michael Uthweiler,
St. Margareta Stieldorf, St. Jose-
ph Thomasberg, St. Judas Thadd.
Heisterbacherrott, Zur schmerz-
haften Mutter Ittenbach, St. Ma-
riä Himmelfahrt Eudenbach
Samstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. Mai
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Laudes
17 Uhr - St. Pankratius Vorabend-
messe
18.30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Vorabendmesse

Sonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. Mai Rogatesonntag
6. Sonntag der Osterzeit
8 Uhr - St. Michael Uth Hl. Messe
9 Uhr - Sophienkapelle Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
11 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
11 Uhr - St. Judas Thaddäus Hl.
Messe
15 Uhr - St. Pankratius Taufe
Dienstag, 16. MaiDienstag, 16. MaiDienstag, 16. MaiDienstag, 16. MaiDienstag, 16. Mai
8.30 Uhr - Aula Grundschule Opl.
Schulgottesdienst

9 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
9 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
Mittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. Mai
8 Uhr - St. Judas Thaddäus Schul-
gottesdienst
9 Uhr - St. Pankratius Frauenmesse
18 Uhr - Marienkapelle Rosen-
kranzgebet f. d. Frieden
18.30 Uhr - St. Margareta Vorab-
endmesse z. Christi Himmelfahrt
Donnerstag, 18. Mai - ChristiDonnerstag, 18. Mai - ChristiDonnerstag, 18. Mai - ChristiDonnerstag, 18. Mai - ChristiDonnerstag, 18. Mai - Christi
HimmelfahrtHimmelfahrtHimmelfahrtHimmelfahrtHimmelfahrt
7.20 Uhr - Nikolauskapelle Morgenlob

15 Uhr - Klosterruine Heisterbach
Miteinander in Heisterbach
18.30 Uhr - St. Pankratius ökum.
Friedensgebet für die Ukraine
18.30 Uhr - St. Judas Thaddäus
ökum. Friedensgebet für die Uk-
raine in der Emmauskirche
Freitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. Mai
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
17 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Got-
tesdienst für „Kleine Leute“
19 Uhr - St. Judas Thaddäus Hl.
Messe

Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Sonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. Mai
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer
Leckner
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Sonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. Mai
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer
i. R. Schmitz
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
Montag, 15. MaiMontag, 15. MaiMontag, 15. MaiMontag, 15. MaiMontag, 15. Mai

9 Uhr - Fantasie in Hobby und
Kunst
Mittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. Mai
10 Uhr - Männerfrühstück (statt
Donnerstag)
Sonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. Mai
10.30 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl - Pfarrer Klemp-Kin-
dermann
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf

Sonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. Mai
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pasto-
rin Poliak
Dienstag, 16. MaiDienstag, 16. MaiDienstag, 16. MaiDienstag, 16. MaiDienstag, 16. Mai
19 Uhr - Ökumenische Haltestelle
„Gott macht alles neu - was kann
das für mich bedeuten, wo kann
ich es sehen und fühlen?“
19.30 Uhr - Meditativer Tanz
Mittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. Mai
14.30 Uhr - Seniorenkreis

Sonntag, 14. Mai,Sonntag, 14. Mai,Sonntag, 14. Mai,Sonntag, 14. Mai,Sonntag, 14. Mai,
11 Uhr - Gottesdienst mit Taufe in
der Erlöserkirche - Pfarrerin Beu-
scher, aAnschließend Gespräche
und Kaffee im Gemeindehaus;
12.30 Uhr - Taufgottesdienst in
der Erlöserkirche
Christi Himmelfahrt, Donnerstag,Christi Himmelfahrt, Donnerstag,Christi Himmelfahrt, Donnerstag,Christi Himmelfahrt, Donnerstag,Christi Himmelfahrt, Donnerstag,
18. Mai,18. Mai,18. Mai,18. Mai,18. Mai,
11 Uhr - Gottesdienst in der Erlö-

serkirche bei schönem bei schönem bei schönem bei schönem bei schönem WWWWWetter imetter imetter imetter imetter im
Innenhof -Innenhof -Innenhof -Innenhof -Innenhof - Pfarrerin Beuscher
Freitag, 19. Mai,Freitag, 19. Mai,Freitag, 19. Mai,Freitag, 19. Mai,Freitag, 19. Mai,
11 Uhr - Kindergartengottesdienst
im Ev. Kindergarten, Feilweg 14
Samstag, 20. Mai,Samstag, 20. Mai,Samstag, 20. Mai,Samstag, 20. Mai,Samstag, 20. Mai,
16 Uhr - Gottesdienst zur - Gottesdienst zur - Gottesdienst zur - Gottesdienst zur - Gottesdienst zur VVVVVerererererab-ab-ab-ab-ab-
schiedung und Entpflichtung vonschiedung und Entpflichtung vonschiedung und Entpflichtung vonschiedung und Entpflichtung vonschiedung und Entpflichtung von
Pfarrer Uwe Löttgen-TPfarrer Uwe Löttgen-TPfarrer Uwe Löttgen-TPfarrer Uwe Löttgen-TPfarrer Uwe Löttgen-Tangermannangermannangermannangermannangermann
in der Erlöserkirche - Superinten-

dentin Almut van Niekerk und Pfar-
rerin Beuscher, anschließend
Empfang und Feier im Gemeinde-
haus und Innenhof
Sonntag, 21. Mai,Sonntag, 21. Mai,Sonntag, 21. Mai,Sonntag, 21. Mai,Sonntag, 21. Mai,
11 Uhr - Gottesdienst in der Erlö-
serkirche - Prädikant Stefan See-
bach, anschließend Gespräche
und Kaffee im Gemeindehaus

Am 3. Juni um 15 Uhr können
Mensch und Tier vor der Emmaus-
kirche auf der Gemeindewiese
gemeinsam Gottesdienst feiern.
Eingeladen sind alle Haustiere, ob
groß oder klein, jung oder alt,
gemeinsam mit ihren vertrauten
Zweibeinern und natürlich auch
alle, die ohne ein Tier zu besit-

zen, ihr Leben durch Tiere berei-
chert wissen.  Diakon i. A. Jörg
Ebeler, Helma Ebeler und Dr. Astrid
Hencke von der evangelischen Em-
mausgemeinde und Gemeindere-
ferentin Judith Effing aus der ka-
tholischen Pfarrgemeinde St. Jo-
sef und St. Judas Thaddäus möch-
ten in einem ökumenischen Got-

tesdienst dafür sorgen, dass Frau-
chen, Herrchen und ihre Tiere ei-
nen gemeinsamen Gottesdienst
erleben können, der Mensch und
Tier in den Blick nimmt. Zum
Schluss werden die Tiere mit ih-
ren Halterinnen und Haltern ge-
segnet.  Die Emmausgemeinde
und die Pfarrgemeinde St. Josef
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Kath.
Kirchengemeindeverband
Bad Honnef
Gottesdienste

Verabschiedung von
Pfarrer Uwe Löttgen-
Tangermann am 20. Mai

und St. Judas Thaddäus möchten
ein Zeichen setzen für die Bewah-
rung der Schöpfung und zum Aus-
druck bringen, was Frauchen und
Herrchen schön längst wissen:

Dass Tiere in ihrem vielfältigen
Einsatz ein Segen sind.
Die Kollekte des Gottesdienstes
ist bestimmt für den Tierschutz
Siebengebirge.

Samstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. Mai
17.30 Uhr - Sel Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - Sel Hl. Messe
Sonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. Mai
9.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
9.30 Uhr - Rhö Familienmesse
11.30 Uhr - Hon Hochamt
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe gestal-
tet vom Kirchenchor
Montag, 15. MaiMontag, 15. MaiMontag, 15. MaiMontag, 15. MaiMontag, 15. Mai
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
Dienstag, 16. MaiDienstag, 16. MaiDienstag, 16. MaiDienstag, 16. MaiDienstag, 16. Mai
8 Uhr - Hon Schulgottesdienst
17.45 Uhr - Sel Rosenkranzgebet
18.10 Uhr - Aeg Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr - Sel Hl. Messe
18.30 Uhr - Rhö Weinbergprozes-

sion u. Hl. Messe
Mittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. Mai
8 Uhr - Rhö Schulgottesdienst,
ökum.
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Rhö Vorabendmesse
zum Hochfest Christi Himmelfahrt
Donnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. Mai
9.30 Uhr - Aeg Hl. Messe zum
Hochfest Christi Himmelfahrt
9.30 Uhr - Sel Hl. Messe
11.30 Uhr - Hon Hl. Messe
Freitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. Mai
11.30 Uhr - Hon Mittagsgebet
17 Uhr - Hon Maiandacht
18 Uhr - Sel Maiandacht
18 Uhr - Aeg-D Rosenkranzan-
dacht

Nach über 27 Dienstjahren im Amt
verabschiedet die Evangelische
Kirchengemeinde Bad Honnef
Pfarrer Uwe Löttgen-Tangermann
in den Ruhestand.
In einem festlichen Gottesdienst
am Samstag, 20 Mai um 16 Uhr in
der Erlöserkirche wird er von sei-
nen Aufgaben entpflichtet.

Im Anschluss richtet die Gemein-
de eine Feier im Innenhof und Ge-
meindehaus aus.

Alle, die sich Pfarrer Löttgen-Tang-
ermann verbunden fühlen und mit
ihm zusammengearbeitet haben,
sind zu Gottesdienst und Feier
herzlich eingeladen.



Rundblick Siebengebirge – 13. Mai 2023 – Woche 19 – www.rundblick-siebengebirge.de36

- Abr.
- 5:0
- 2:0
- 1:4
- 5:1
- 2:1
- 1:0
- 3:2

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 24 58:20 61
2. 24 57:39 46
3. 24 48:28 45
4. 24 64:41 43
5. 24 58:40 40
6. 24 46:33 38
7. 24 52:39 36
8. 24 31:31 32
9. 24 34:37 32
10. 24 46:63 31
11. 24 40:56 29
12. 23 34:41 25
13. 24 30:41 25
14. 24 36:54 23
15. 23 29:60 16
16. 24 34:74 14

FSV Neunkirchen-Seelscheid
VfL Alfter FV Wiehl

FV Bad Honnef
SSV Merten
TuS Mondorf

SV Wachtberg

Deutz 05

FV Bonn-Endenich
SV Schlebusch
SV Altenberg

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 14.05., 15:15 Uhr FV Bonn-Endenich - SSV Merten

So. 14.05., 15:15 Uhr FV Wiehl - SpVg. Porz

So. 14.05., 15:15 Uhr TuS Oberpleis - VfL Alfter

So. 14.05., 15:00 Uhr SC Rheinbach - SV Wachtberg

So. 14.05., 15:15 Uhr SV Schlebusch - SSV Homburg-Nümbrecht

So. 14.05., 15:15 Uhr SV Altenberg - 1. FC Spich

So. 14.05., 15:30 Uhr Deutz 05 - TuS Mondorf

FSV Neunkirchen-Seelscheid

TuS Mondorf
1. FC Spich

SSV Merten
Deutz 05
SC Rheinbach
TuS Oberpleis

Landesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle 1111         24. Spieltag       24. Spieltag        24. Spieltag       24. Spieltag

FV Wiehl

SpVg. Porz
VfL Alfter

FV Bonn-Endenich

SpVg. Porz SC Rheinbach

SSV Homburg-Nümbrecht
1. FC Spich TuS Oberpleis

SV Wachtberg

So. 14.05., 15:30 Uhr FSV Neunkirchen-Seelscheid - FV Bad Honnef

FV Bad Honnef

SV Altenberg
SV Schlebusch

SSV Homburg-Nümbrecht

Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

- 1:3
- 1:2
- 1:0
- 1:4
- 3:2
- 1:1
- 2:9

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 25 106:39 63
2. 24 77:28 57
3. 24 71:45 43
4. 25 50:46 39
5. 25 50:50 36
6. 25 62:63 35
7. 24 62:66 34
8. 25 58:49 33
9. 25 61:48 32
10. 25 43:44 32
11. 26 48:79 31
12. 24 47:78 29
13. 26 40:69 28
14. 25 41:76 25
15. 24 45:51 24
16. 24 49:79 22

1. FC Niederkassel
SSV Happerschoß

SV Fortuna Müllekoven FC Kosova

Spvgg. Hurst-Rosbach SV Allner-Bödingen
SF Aegidienberg RW Hütte

TSV Wolsdorf

So. 14.05., 15:15 Uhr SSV Happerschoß - TSV Wolsdorf

TuS Mondorf II

Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

TSV Wolsdorf

1. FC Niederkassel II
SF Troisdorf 05 Umutspor Troisdorf

SV Menden

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 14.05., 15:00 Uhr SV Allner-Bödingen - SF Troisdorf 05

So. 14.05., 15:00 Uhr FC Kosova - Spvgg. Hurst-Rosbach

So. 14.05., 15:15 Uhr Hellas Troisdorf - SV Menden

So. 14.05., 13:00 Uhr 1. FC Niederkassel II - SV Fortuna Müllekoven

So. 14.05., 15:00 Uhr Umutspor Troisdorf - SSV Kaldauen

So. 14.05., 15:15 Uhr 1. FC Niederkassel - TuS Mondorf II

Kreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle 3333           28. Spieltag         28. Spieltag          28. Spieltag         28. Spieltag

SF Aegidienberg
SSV Kaldauen

TuS Mondorf II
SV Allner-Bödingen

RW Hütte
Umutspor Troisdorf

1. FC Niederkassel II
SF Troisdorf 05
1. FC Niederkassel

SSV Happerschoß
SV Fortuna Müllekoven

Spvgg. Hurst-Rosbach

Hellas Troisdorf
FC Kosova

SV Menden

- 0:2
- 1:0
- 0:1
- 3:2
- 2:1
- 3:2
- 6:0

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 25 98:40 61
2. 25 69:20 61
3. 26 61:29 55
4. 25 91:26 53
5. 25 79:25 52
6. 25 59:49 37
7. 24 56:46 36
8. 25 59:53 32
9. 25 32:69 30
10. 24 44:52 28
11. 24 51:70 27
12. 25 47:57 26
13. 24 44:65 23
14. 25 29:62 23
15. 25 30:128 15
16. 24 34:92 14
17. 0 0:0 0
17. 0 0:0 0SV Öttershagen II zg.

GW Mühleip
FC Hennef 05 II

SV Buchholz 05 II

FC Rot-Weiss Neunkirchen

FC Genclerbirligi Eitorf II zg.

Kreisliga C, Staffel 7, Ergebnisse & TabelleKreisliga C, Staffel 7, Ergebnisse & TabelleKreisliga C, Staffel 7, Ergebnisse & TabelleKreisliga C, Staffel 7, Ergebnisse & Tabelle 3333         28. Spieltag       28. Spieltag        28. Spieltag       28. Spieltag

TV Rott
SV Leuscheid II

TuS Winterscheid II
SV Höhe

Spvgg. Hurst-Rosbach II
VfR Marienfeld II

TuS Schladern

TuS Herchen II

TuS Winterscheid II

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 14.05., 13:00 Uhr TV Rott - Olympias Eitorf

So. 14.05., 13:00 Uhr TuS Herchen II - Spvgg. Hurst-Rosbach II

So. 14.05., 13:00 Uhr SV Buchholz 05 II - TuS Eudenbach

So. 14.05., 11:00 Uhr SV Allner-Bödingen III - GW Mühleip

So. 14.05., 13:00 Uhr SV Leuscheid II - FC Rot-Weiss Neunkirchen

So. 14.05., 15:00 Uhr SV Höhe - SV 09 Eitorf II

So. 14.05., 13:00 Uhr FC Hennef 05 II - TuS Winterscheid II

VfR Marienfeld II
SV 09 Eitorf II TV Rott
Spvgg. Hurst-Rosbach II SV Allner-Bödingen III

TuS Eudenbach

FC Rot-Weiss Neunkirchen FC Hennef 05 II
SV Leuscheid II

GW Mühleip SV Höhe
TuS Schladern

SV Allner-Bödingen III

TuS Herchen II

SV 09 Eitorf II

Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft
TuS Eudenbach
Olympias Eitorf

HSG stärkt Jugend
mit A-Lizenz-Trainer
Trainer Marcel Trinks verfügt über DHB-
Erfahrung und wird bei der HSG
Siebengebirge neuer Jugendkoordinator mit
dem Fokus auf den Leistungssport
(bk) Oberpleis. Die HSG Sieben-
gebirge verstärkt mit einem ab-
soluten Handball-Fachmann die
Jugendarbeit und setzt damit ein
klares Zeichen für die kontinuier-
liche und ganzheitliche Unterstüt-
zung und Leistungssport-Orientie-
rung für Mädchen und Jungen. In
der neu geschaffenen Funktion als
Jugendkoordinator ist Marcel
Trinks ab sofort Teil des Teams
der Grün-Blauen. Dabei unter-
stützt der DOSB A-Lizenztrainer
für den Leistungssport Handball
konkret alle Jugendtrainerinnen
und -trainer der HSG Siebenge-
birge individuell bei der Umset-
zung der Rahmentrainingskon-
zeption des Deutschen Handball-
bundes (DHB). Der Jugendkoordi-
nator der HSG wird gemeinsam

mit den Trainerinnen und Trainern
individuelle Trainingskonzepte er-
arbeiten, um die Spielerinnen und
Spieler sowie letztlich die jewei-
lige Mannschaft nachhaltig zu ver-
bessern und an den Leistungssport
heranzuführen. Somit profitieren
alle Übungsleiter der Grün-Blau-
en von der Expertise des derzeiti-
gen DHB-Bildungsverantwortli-
chen und Verbandslehrwarts im
Handballverband Rheinland und
können ihre jugendlichen Talente
noch zielgerichteter fördern. In
seiner Funktion als Jugendkoor-
dinator arbeitet Marcel Trinks eng
mit der Sportlichen Leitung der
Siebengebirgler zusammen und
berichtet in gleicher Weise an den
Vorstand der HSG. „Mit Marcel
können wir einen wirklich beson-
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deren Neuzugang in unseren Rei-
hen begrüßen, denn er kann sein
Handball-Fachwissen in all unse-
ren mehr als 20 Mannschaften im
Jugendbereich einbringen“, so
Marcel Trinks, Jugendkoordinator
der HSG Siebengebirge, „Wir ha-
ben schon früh in den Gesprächen
gemerkt, dass seine Philosophie
und unser Konzept zur langfristi-
gen, leistungs- und altersgerech-
ten Förderung im Jugendbereich
sehr gut zusammenpassen. Durch
den engen Austausch mit Vor-
stand, Sportlicher Leitung sowie
den Jugend-Teams kann Marcel
uns helfen, in vielerlei Hinsicht
den Handball im Siebengebirge
auf ein neues Level zu heben.“
Marcel Trinks war vor seinem neu-
en Engagement bei den Sieben-
gebirglern bereits lange in die
Talent- und Nachwuchsförderung
des Deutschen Handballbundes
eingebunden. Mehr als zehn Jah-
re lang war er als Verbands- und
Auswahltrainer im Jugendbereich
aktiv sowie über drei Jahre ver-
antwortlich als hauptamtlicher
Landestrainer in Rheinland-Pfalz.
Bis 2022 war der ausgewiesene

In der neu geschaffenen Funktion als Jugendkoordinator ist MarcelIn der neu geschaffenen Funktion als Jugendkoordinator ist MarcelIn der neu geschaffenen Funktion als Jugendkoordinator ist MarcelIn der neu geschaffenen Funktion als Jugendkoordinator ist MarcelIn der neu geschaffenen Funktion als Jugendkoordinator ist Marcel
Trinks ab sofort Teil des Teams der HSG. Foto: HSGTrinks ab sofort Teil des Teams der HSG. Foto: HSGTrinks ab sofort Teil des Teams der HSG. Foto: HSGTrinks ab sofort Teil des Teams der HSG. Foto: HSGTrinks ab sofort Teil des Teams der HSG. Foto: HSG

Der Re(h)aktiv e.V. sucht
Übungsleiter/innen

Handball-Fachmann und Familien-
vater zudem Vizepräsident Lehr-
wesen für den Pfälzer Handball-
verband. In seiner derzeitigen
Funktion als Bildungsverantwort-
licher Lehrwart ist er für den Hand-
ballverband Rheinland u. a. für
das Ausbildungs- und Lehrwesen
der Handballtrainer bis zur B-Li-
zenz-Ausbildung als Referent tä-
tig. „Ich freue mich sehr auf die
neue Aufgabe bei der HSG Sie-
bengebirge, denn das starke Um-
feld, die gelebte Vereinsstruktur
und die leistungsorientierte Ziel-
setzung des Vereins über alle Al-
ters- und Spielklassen hinweg
haben mich direkt überzeugt, so
Marcel Trinks, „In den nächsten
gemeinsamen Jahren möchte ich
mich bei den Grün-Blauen proak-
tiv als Trainer, Berater und Famili-
enmensch einbringen. Dabei wer-
de ich, meiner persönlichen Trai-
nerphilosophie folgend, möglichst
innovativ, fordernd, aber vor allem
fördernd die Trainerinnen und Trai-
ner sowie die Spielerinnen und
Spieler auf ihren individuellen We-
gen zur sportlichen Zielerreichung
begleiten und unterstützen.“

LSB NRWLSB NRWLSB NRWLSB NRWLSB NRW

Für Gesundheits- und Rehasport-Für Gesundheits- und Rehasport-Für Gesundheits- und Rehasport-Für Gesundheits- und Rehasport-Für Gesundheits- und Rehasport-
gruppengruppengruppengruppengruppen
Der Re(h)aktiv eRe(h)aktiv eRe(h)aktiv eRe(h)aktiv eRe(h)aktiv e.V.V.V.V.V..... sucht sucht sucht sucht sucht eine oder
mehrere ÜbungsleitungenÜbungsleitungenÜbungsleitungenÜbungsleitungenÜbungsleitungen mit
entsprechender Lizenz für ver-
schiedene Gruppen: Eine Übungs-
leitung für Gesundheitssportange-
bot in Königswinter-Oelinghoven.
Eine ÜL-C-Lizenz ist wünschens-
wert, Erfahrung im vermitteln von
gesundheitsfördernden Trainingsin-
halten Voraussetzung.
Eine neu zu gründende orthopädi-
sche Rehasport-Gruppe in Königs-
winter-Oelinghoven. Hierfür ist eine
Rehasport-Lizenz Orthopädie erfor-
derlich. Wer Interesse hat, das
Übungleiter:innen-Team des
Re(h)aktiv e.V. langfristig fachsport-
lich zu ergänzen, unseren Verein

kompetent zu stärken und qualita-
tiv hochwertige und gesunde Be-
wegungsangebote im Raum Kö-
nigswinter anzubieten, meldet sich
gerne unter: kontakt@rehaktiv-
gesundheitssport.de oder unter
02223/7879705 beim Vereinsvor-
stand.
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Gegen den Tabellenführer tat sich der HFV schwer

Hinspielsieg konnte nicht wiederholt werden
Auf eigenem Platz unterliegen die Sportfreunde Aegidienberg gegen RW Hürth mit 1:4

Heftige Proteste über eine rote Karte gegen einen Spieler von RW HütteHeftige Proteste über eine rote Karte gegen einen Spieler von RW HütteHeftige Proteste über eine rote Karte gegen einen Spieler von RW HütteHeftige Proteste über eine rote Karte gegen einen Spieler von RW HütteHeftige Proteste über eine rote Karte gegen einen Spieler von RW Hütte
sorgten für eine Spielunterbrechungsorgten für eine Spielunterbrechungsorgten für eine Spielunterbrechungsorgten für eine Spielunterbrechungsorgten für eine Spielunterbrechung

Zahlreiche Chancen ließen die Sportfreunde liegenZahlreiche Chancen ließen die Sportfreunde liegenZahlreiche Chancen ließen die Sportfreunde liegenZahlreiche Chancen ließen die Sportfreunde liegenZahlreiche Chancen ließen die Sportfreunde liegenDie Sportfreunde konnte ihre Chancen insbesondere in der SchlussphaseDie Sportfreunde konnte ihre Chancen insbesondere in der SchlussphaseDie Sportfreunde konnte ihre Chancen insbesondere in der SchlussphaseDie Sportfreunde konnte ihre Chancen insbesondere in der SchlussphaseDie Sportfreunde konnte ihre Chancen insbesondere in der Schlussphase
nicht nutzennicht nutzennicht nutzennicht nutzennicht nutzen

(bk) Aegidienberg. Im Hinspiel bei
RW Hütte konnten die Sportfreun-
de alle drei Punkte mit ins Sie-
bengebirge nehmen. Das Spiel ge-
wann Aegidienberg mit 4:3. Somit
erwarteten die Fans von ihrer
Mannschaft im Heimspiel
zumindest ein Spiel auf Augenhö-
he und hofften auf weitere drei
Punkte für das Konto in der Kreis-
liga A. Doch daraus wurde nichts.
War das Spiel bis zum Halbzeitpfiff
noch offen, so zog Hütte in den
zweiten 45. Minuten davon. In der
38. Minute erzielte Besmir Simni-
ca den Führungstreffer für die Gäs-
te. Mit diesem 1:0 für die Rot-
Weißen ging es in die Halbzeit-
pause. In der 62. Minute sorgte
Max Mockenhaupt für den Aus-
gleich für die Sportfreunde und hielt
damit die Spannung hoch. Doch
nur sechs Minuten später ent-
schied der Unparteiische auf Elf-
meter für die Gäste. Timur Tolga
Sucuoglu ließ sich diese Chancve

nicht entgegen und erzielte die
erneute Führung für Hütte. Für eine
Vorentscheidung sorgte Charaf
Ezzinbi. Er erhöhte in der 76. Mi-
nute auf 3:1 für das Gäste-Team.
In der Folge kam zu einer längeren
Spielunterbrechung. Schiedsrichte-
rin Daniela Nohl zückte die rote
Karte gegen den Kapitän der Gäs-
te, was zu lautstarken Protesten
sowohl der Spieler wie auch der
Verantwortlichen des RW Hütte an
der Seitenlinie sorgte. Nach einem
Einwand des Linienrichters wurde
diese Karte jedoch wieder zurück
genommen und das Spiel konnte
fortgesetzt werden. Durch diese
Unterbrechung wurde einige Mi-
nuten nachgespielt. Dies nutzten
die Gäste, um den 4:1-Endstand
herzustellen. Edon Klinaku traf in
der 93. Minute. Während sich das
Gäste-Team auf den 5. Tabellen-
platz verbessern konnte, fallen die
Sportfreunde durch diese Nieder-
lage auf den 11. Tabellenplatz in

der Kreisliga A zurück. Mit 79 Ge-
gentoren ziehen sie mit Tabellen-
schlusslicht Fortuna Müllekoven
gleich. Damit muss sich SF-Trainer
Daniel für die noch ausstehenden
Spiele vornehmlich um seine De-
fensive kümmern, um hier eine sta-

bilere Situation zu erreichen. Am
Sonntag, 21. Mai, steht für die
Sportfreunde das nächste Heim-
spiel auf dem Programm. Dann
empfangen sie den SV Menden,
eine Mannschaft, die momentan
auf dem 13. Tabellenplatz steht.

Endenich ging bereits früh in Führung und stürmte immer wieder in denEndenich ging bereits früh in Führung und stürmte immer wieder in denEndenich ging bereits früh in Führung und stürmte immer wieder in denEndenich ging bereits früh in Führung und stürmte immer wieder in denEndenich ging bereits früh in Führung und stürmte immer wieder in den
Honnefer StrafraumHonnefer StrafraumHonnefer StrafraumHonnefer StrafraumHonnefer Strafraum

Gleich in der Anfangsphase kassierte der FV
Bad Honnef im Spiel gegen den FV Bonn-
Endenich zwei Gegentore

(bk) Bad Honnef. Die Favoritenrol-
le im Spiel des FV Bad Honnef
gegen den FV Bad Honnef am ver-
gangenen Sonntag war klar ver-
geben. Das Tabellenschlusslicht
aus Bad Honnef trat in der Lan-
desliga gegen den Tabellenführer
aus Endenich an. Damit schien nur
noch die Höhe der zu erwarten-
den Niederlage von Bedeutung.

Das Hinspiel hatten die Endeni-
cher bereits mit 3:0 gewonnen
Gleich zu Beginn des Spiels auf
dem Naturrasenplatz an der Men-
zenberger Straße machten die
Gäste deutlich, dass sie beabsich-
tigten, ihre Tabellenführung aus-
zubauen. Vor nahezu 100 Zu-
schauern erzielte Fabio Manuel
Dias bereits in der dritten Minute
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den Führungstreffer für das Gäs-
teteam. In der 16. Minute musste
der HFV-Keeper erneut hinter sich
greifen. Abdenbi Oubelkhiri er-
höhte für Endenich auf 2:0. Doch
der Gastgeber aus dem Sieben-
gebirge gab sich nicht auf. Auch
wenn meisten Spielanteile auf
Seiten der Gäste lagen, so wurde
Honnef in der 41. Minute für die
Gegenwehr belohnt. Tobias Klok-
hammer erzielte an Anschlusstref-
fer zum 1:2 und ließ damit wieder
Hoffnung keimen. Mit dieser knap-
pen Führung für den Favoriten gin-

Überwiegend spielte sich das Geschehen in der Hälfte des Gastge-Überwiegend spielte sich das Geschehen in der Hälfte des Gastge-Überwiegend spielte sich das Geschehen in der Hälfte des Gastge-Überwiegend spielte sich das Geschehen in der Hälfte des Gastge-Überwiegend spielte sich das Geschehen in der Hälfte des Gastge-
bers abbers abbers abbers abbers ab

Auch wenn der HFV ein Tor erzielen konnte, der Spitzenreiter aus BonnAuch wenn der HFV ein Tor erzielen konnte, der Spitzenreiter aus BonnAuch wenn der HFV ein Tor erzielen konnte, der Spitzenreiter aus BonnAuch wenn der HFV ein Tor erzielen konnte, der Spitzenreiter aus BonnAuch wenn der HFV ein Tor erzielen konnte, der Spitzenreiter aus Bonn
dominierte das Spieldominierte das Spieldominierte das Spieldominierte das Spieldominierte das Spiel

TRI POWER Sportler in Aachen,Buschhütten und Mainz
Podestplätze für Mattheo Kuhn, Ben Rössel und Jörn Großmann

gen beide Mannschaften in die
Halbzeitpause. Zu Beginn der zwei-
ten Halbzeit ließ HFV-Trainer Ben-
jamin Krayer seinen Spieler Mor-
faw in der Kabine. Ihn ersetzte
Tobias Reuter. Vier Minuten nach
Wiederanpfiff musste der Gastge-
ber dann wiederum einen frühen
Treffer hinnehmen. Juan Carlos de
la Cruz stellte mit seinem Treffer
zum 3:1 den alten Abstand für En-
denich wieder her. In der 72. Minu-
te versuchte Krayer durch einen
Doppelwechsel nochmals Druck in
das Spiel seiner Mannschaft zu

bringen. Mustafa Gök und Timo
Meesters verließen den Platz, Ad-
rian Thiago Rosemund und Elhan
Islamovic betraten das Spielfeld.
Auch der Gästetrainer wechselte
in der 84. Minute aus. Der einge-
wechselte Volkan Kartal war ge-
rade einmal vier Minuten im Spiel
und schon besiegelte er mit sei-
nem Treffer in der 88. Minute den
Sieg für Endenich. Dieses Spiel-
stand hatte bis zum Schlusspfiff
Bestand. Auch wenn sich der Gast-
geber energisch gegen eine Nie-
derlage gewehrt hatte, so kontrol-

lierten die Gäste von der anderen
Rheinseite das Spiel und ließen
sich in keiner Phase der Partie den
Sieg nehmen. Für den FV Bad Hon-
nef wird es nun immer enger. Der
Verbleib in der Landesliga wird
immer unwahrscheinlicher auch
wenn aufgrund der noch ausste-
henden sechs Spiele rein rechne-
risch der Abstieg noch vermieden
werden könnte. An diesem Wochen-
ende sind die Badstädter zu Gast
beim FSV Neunkirchen-Seelscheid.
Der Gegner belegt momentan den
12. Tabellenplatz.

Mattheo Kuhn 2. bei den Schülern CMattheo Kuhn 2. bei den Schülern CMattheo Kuhn 2. bei den Schülern CMattheo Kuhn 2. bei den Schülern CMattheo Kuhn 2. bei den Schülern C

Gleich an mehreren Fronten
gleichzeitig waren Sportler der SG
TRI POWER Rhein-Sieg (SFA, HTV)
aktiv und erfolgreich: Beim Schü-
ler und Jugendtriathlon in Aachen
erreichte Mattheo bei den Schü-
lern C einen tollen 2. Platz. Ben
Rössel schaffte bei seinem ersten
Triathlon überhaupt als 3. gleich
das Podium und sei Bruder Tim
bei harter Konkurrenz 6.(ebenfalls
sein erster -triathlon).
Fred Mingers erkämpfte Platz 6
und Jan Esau Platz 12.
Beim Siegerländer Klassiker zum
Saisonauftakt,dem Buschhütten-
triathlon erkämpfte Jörg Groß-
mann Platz 3 in der AK 55. die
Sieger wurde von Hawaiichampi-
on Sebastian Kienle persönlich
geehrt. Auch am Start: Jörg und
Indira Walther.
Indira finishte mit über 55 Jahren
ihren ersten Triathlon, Gratulati-
on!
Sehr zufrieden mit seinem Ab-
schneiden beim Halbmarathon in
Mainz war Martin Raum, er fi-
nishte in 1 Std. 45. (bf)
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TuS Eudenbach sichert sich den 1. Tabellenplatz
Gegen die Reserve des TuS Herchen dominiert das Team
aus dem Oberhau und siegt deutlich mit 6:0

Zahlreiche Schüsse machten dem Herchener Torwart das Leben schwerZahlreiche Schüsse machten dem Herchener Torwart das Leben schwerZahlreiche Schüsse machten dem Herchener Torwart das Leben schwerZahlreiche Schüsse machten dem Herchener Torwart das Leben schwerZahlreiche Schüsse machten dem Herchener Torwart das Leben schwer Sechsmal musste der Gäste-Keeper hinter sich greifenSechsmal musste der Gäste-Keeper hinter sich greifenSechsmal musste der Gäste-Keeper hinter sich greifenSechsmal musste der Gäste-Keeper hinter sich greifenSechsmal musste der Gäste-Keeper hinter sich greifen

SFA-Reserve verliert durch Tor in der 54. Minute

Der TuS Eudenbach dominierte das Spiel und holt sich mit dem Sieg dieDer TuS Eudenbach dominierte das Spiel und holt sich mit dem Sieg dieDer TuS Eudenbach dominierte das Spiel und holt sich mit dem Sieg dieDer TuS Eudenbach dominierte das Spiel und holt sich mit dem Sieg dieDer TuS Eudenbach dominierte das Spiel und holt sich mit dem Sieg die
Tabellenführung zurückTabellenführung zurückTabellenführung zurückTabellenführung zurückTabellenführung zurück

(bk) Eudenbach. Nach dem Sieg
gegen den TuS Herchen kehrt der
TuS Eudenbach an die Tabellen-
spitze der Kreisliga C, Staffel 6,
zurück. Aufgrund des besseren
Torverhältnis wechselte das Eu-
denbacher Team mit Olympia Ei-
torf die Plätze. Beide Mannschaf-
ten haben bislang 61 Punkte auf
ihren Liga-Konto gesammelt.
Bereits in der ersten Halbzeit war
das Spiel entschieden. In den ers-
ten 45. Minuten konnten die Eu-
denbacher gleich fünfmal erfolg-
reich abschließen. Den Torreigen
eröffnete Christian Eule in der 12.
Minute. Zum 2:0 überwand Erik
Swysen den Gästekeeper in der
17. Minute. Yorma Kunz Gracia
erhöhte in der 29. Minute auf 3:0.
Der Treffer zum 4:0 ging auf das
Konto von Fabian Zientz, der in
der 36. Minute erfolgreich ab-

schloss. Für den Pausenstand
sorgte Daniel Pohl mit seinem er-
folgreichen Abschluss in der 42.
Minute. Damit war das Spiel
bereits entschieden. In den zwei-
ten 45. Minuten ließ die Torflut
des Gastgebers nach. Den End-
stand von 6:0 stellte Daniel Pohl
mit seinem zweiten Treffer an die-
sem Tage in der 68. Minute her.
Damit bleibt der TuS Eudenbach
auf Erfolgskurs und ein Aufstieg
in die Kreisliga B rückt in die Nähe
des Möglichen. Ein weiteren
Schritt in diese Richtung können
die Oberhauer an diesem Wo-
chenende machen. Dann geht zum
Lokalderby beim SV Buchholz II.
Wird auch dieses Spiel gewonnen
stehen noch weitere fünf Partien
auf dem Spielplan des TuS, wovon
Eudenbach viermal antreten muss,
da der FC Genclerbirgili Eitorf II

zurückgezogen hat. Für den 11.
Juni, dem letzten Liga-Spiel der
Saison, ist nochmals Spannung
pur angesagt. Dann wird der TuS

Eudenbach auf eigenem Platz den
momentan direkten Kontrahenten
Olympia Eitorf zum Spitzenspiel
empfangen.

In der Schlussphase ärgern sich die Sportfreunde über ausgelasseneIn der Schlussphase ärgern sich die Sportfreunde über ausgelasseneIn der Schlussphase ärgern sich die Sportfreunde über ausgelasseneIn der Schlussphase ärgern sich die Sportfreunde über ausgelasseneIn der Schlussphase ärgern sich die Sportfreunde über ausgelassene
klare Chancenklare Chancenklare Chancenklare Chancenklare Chancen

In einer weitestgehend ausgeglichenen
Partie unterliegen die Sportfreunde dem
Siegburger TV mit 2:3

(bk) Aegidienberg. Die Tabellensi-
tuation sprach vor dem Anpfiff des
Spiels in der Kreisliga C zwischen
der Reserve der Sportfreunde Ae-
gidienberg und dem Siegburger
TV II eher für den Gastgeber, der
bislang den 10. Platz belegte,
während Siegburg auf dem 15.
Platz stand.
Doch die Gäste aus Siegburg er-
wischten den besseren Start. Leo
Born brachte das Team aus der
Kreisstadt in der 22. Minute mit

1:0 in Führung. Lediglich fünf Mi-
nute erhöhte Born auf 2:0. Doch
die Aegidienberger setzten dage-
gen auch hier war ein Spieler noch
vor dem Halbzeitpfiff gleich dop-
pelt erfolgreich. Daniel Ament
machte mit seinen Treffern in der
35. und 43. Minute das Spiel wieder
offen. Mit dem 2:2 gingen beide
Mannschaften in die Halbzeitpau-
se. In den zweiten 45. Minuten fie-
len dann das allentscheidende Tor.
Jubeln konnten die Spieler des Sieg-
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Oberliga-Herren sichern sich deutlichen Heimsieg
Das Oberliga-Team der HSG Siebengebirge
entschiedet das Spiel gegen Palmersheim bereits in den ersten 30 Minuten

Die Sportfreunde bissen sich zu oft die Zähne an der gegnerischenDie Sportfreunde bissen sich zu oft die Zähne an der gegnerischenDie Sportfreunde bissen sich zu oft die Zähne an der gegnerischenDie Sportfreunde bissen sich zu oft die Zähne an der gegnerischenDie Sportfreunde bissen sich zu oft die Zähne an der gegnerischen
Defensive ausDefensive ausDefensive ausDefensive ausDefensive aus

Der Gastgeber wollte zumindest einen Punkt behalten, am Ende gewan-Der Gastgeber wollte zumindest einen Punkt behalten, am Ende gewan-Der Gastgeber wollte zumindest einen Punkt behalten, am Ende gewan-Der Gastgeber wollte zumindest einen Punkt behalten, am Ende gewan-Der Gastgeber wollte zumindest einen Punkt behalten, am Ende gewan-
nen jedoch die Gäste aus Siegburgnen jedoch die Gäste aus Siegburgnen jedoch die Gäste aus Siegburgnen jedoch die Gäste aus Siegburgnen jedoch die Gäste aus Siegburg

burger TV. Mohammed Al Alhaion
erzielte in der 54. Minute das 3:2
für die Gäste. Alle Bemühungen
nochmals ausgleichen zu können

scheiterten in den verbleibenden
Minute und mussten die Sportfreun-
de alle drei Punkte abgeben. An der
Tabellensituation änderte dies für

die Aegidienberger nichts. Sie be-
legen weiterhin den 10. Platz. Sieg-
burg konnte derweil einen Platz gut
machen. An diesem Wochenende

trifft die SFA-Reserve auswärts auf
den FSV Neunkirchen-Seelscheid III.
Die Mannschaft belegt momentan
den 3. Tabellenplatz.

Der Dank des HSG-Teams galt den zahlreiche Fans für die tolle Unter-Der Dank des HSG-Teams galt den zahlreiche Fans für die tolle Unter-Der Dank des HSG-Teams galt den zahlreiche Fans für die tolle Unter-Der Dank des HSG-Teams galt den zahlreiche Fans für die tolle Unter-Der Dank des HSG-Teams galt den zahlreiche Fans für die tolle Unter-
stützungstützungstützungstützungstützung

Die HSG dominierte das Spiel und siegte am Ende verdient gegenDie HSG dominierte das Spiel und siegte am Ende verdient gegenDie HSG dominierte das Spiel und siegte am Ende verdient gegenDie HSG dominierte das Spiel und siegte am Ende verdient gegenDie HSG dominierte das Spiel und siegte am Ende verdient gegen
PalmersheimPalmersheimPalmersheimPalmersheimPalmersheim

Die gegnerische Defensive hatte es schwer das Oberliga-Team der HSGDie gegnerische Defensive hatte es schwer das Oberliga-Team der HSGDie gegnerische Defensive hatte es schwer das Oberliga-Team der HSGDie gegnerische Defensive hatte es schwer das Oberliga-Team der HSGDie gegnerische Defensive hatte es schwer das Oberliga-Team der HSG
zu stoppenzu stoppenzu stoppenzu stoppenzu stoppen

(bk) Oberpleis. Am vergangenen
Samstag empfingen die Oberliga-
Herren der HSG Siebengebirge den
TV Palmersheim am Sonnenhü-
gel. Während die Palmersheimer
gegen den Abstieg spielen, woll-
ten die Oberplesier Handballer
ihren Fans im bereits vorletzten
Heimspiel der Saison erneut ein
unterhaltsames und technisch
hochklassiges Spiel zeigen. Dies
gelang jedoch nur in der ersten
Halbzeit. Nach einer zähen An-
fangsphase machte sich bei den
Palmersheimern bemerkbar, dass
einige Stammspieler und die rich-
tigen Mittel gegen die aktive Ab-
wehr der Hausherren fehlten.
Durch mehrere 3:0-Läufe und ei-
nige Ballgewinne setzten sich die
Siebengebirgler Stück für Stück
ab. Mit einer komfortablen 22:9

Pausenführung ging es in die Ka-
binen. In der zweiten Hälfte ge-
lang es den Grün-Blauen aber
nicht, die Spannung und Konzen-
tration hochzuhalten. Die Pal-
mersheimer gaben sich - unter-
stützt durch ihre lautstarken An-
hänger auf den Rängen der Sun-
shine Arena - nicht auf. So konn-
ten die Palmersheimer noch
einmal ein wenig Ergebniskosme-
tik betreiben. Letztlich brachten
die Oberliga-Herren die hohe Füh-
rung aber ins Ziel und konnten
einen verdienten 39:25 Erfolg fei-
ern. Es spielten und trafen: Fi-
scher, Löcher (beide Tor); Dziend-
ziol (3/1), Lindner (1), Rohde (1),
Runge (3), Marcinkovic (13/7),
Ghussen (2), Krefting, Koch (5),
Picard (1), Gebel (2) und Sivana-
than (8).



Rundblick Siebengebirge – 13. Mai 2023 – Woche 19 – www.rundblick-siebengebirge.de42

Sleeping Art     Potsdamer Platz 2     53119 Bonn     (am Verteilerkreis, unser     hinter ARAL)

Tel.: (0 22 8) 68 65 56     www.sleeping-art.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10:00 -18:30 Uhr     Sa. 10:00 -16:00 Uhr

Escape the 
ordinary

Argos Legno

Fotowettbewerb 2023 - Kühles Nass im Rhein-Sieg-Kreis

Noch Karten für
spektakuläre
Zaubershow am
12. Juni
Im Rahmen seines vielfältigen En-
gagements u.a. für die Ukraine-
Hilfe bietet der Sankt Augustiner
Verein JugendInterKult e.V. die
spektakuläre, atemberaubende
und witzige Zaubershow „Las Ve-
gas“ des großen Magiers Patrick
Mirage an (mindestens 5 Euro pro
Karte für Ukraine-Hilfe und ein
toller Zaubertrick für jede/n als
Geschenk).
WannWannWannWannWann: Montag, 12. Juni, 19 bis 21
Uhr,
WoWoWoWoWo: Haus Lauterbach (Einlass:
18.30), St. Augustin-Birlinghoven,
Mühlenweg 11
Eintritt: 20 Euro, ermäßigt 10 Euro
für Schüler-/StudentInnen/Azubis
(Abendkasse: +2 Euro), freie Platz-
wahl. Karten bei den VVK-Stellen
in Sankt Augustin: Pizzeria Baaz,
Mühlenweg 1a; Kopiercenter,
Bonner Str. 128; Bücherstube,
Alte Heerstr. 60; Blumen + Ambi-
ente, Kölnstr. 112-114.
Angesichts der regen Nachfrage
wird empfohlen, sich umgehend
die gewünschte Anzahl von Ein-
trittskarten zu sichern. Weitere
Infos unter
www.jugendinterkult.de und bei
Gregor Schröder (0163-6335535)

Rhein-Sieg-Kreis (we) - Die Land-
schaften im Rhein-Sieg-Kreis sind
so vielfältig wie nur wenige ande-
re in ganz Nordrhein-Westfalen.
Hier begegnen wir in der Natur
vielerorts dem erfrischenden Ele-
ment Wasser. Flüsse, Seen und
Bäche ziehen sich durch unseren
schönen Kreis und bieten dabei
einen tollen Anblick.
Wer gerne an, auf und in diesen
Gewässern unterwegs ist, kann
dort in den nächsten Monaten

stimmungsvolle Momente mit der
Kamera einfangen und mit sei-
nem Bild am Fotowettbewerb
2023 des Rhein-Sieg-Kreises teil-
nehmen. Der Titel des Wettbe-
werbs lautet in diesem Jahr „Küh-
les Nass im Rhein-Sieg-Kreis“.
Zeigen Sie uns Ihr Lieblingsge-
wässer so, wie Sie es mögen: Auf-
nahmen ganz nahe am Wasser
oder als Teil unserer Landschaf-
ten. Los geht es am Samstag, 13.
Mai, und endet am Sonntag, 13.

August. Teilnehmen können alle
Bürgerinnen und Bürger des
Rhein-Sieg-Kreises. Die Teilnah-
me ist dabei erneut sowohl über
Instagram als auch über Facebook
möglich.
Posten Sie dazu Ihre Aufnahme
auf Ihrem Instagram-Account.
Dabei verwenden Sie einfach den
Hashtag #kühlesnassrsk und die
Markierung @rheinsiegkreis. Da-
mit die Jury auch erkennen kann,
wo genau die Aufnahme im Rhein-

Sieg-Kreis gemacht worden ist,
vergessen Sie bitte nicht, den Ort
zu nennen. Entweder als Hashtag
oder als Text zum Bild. Bei Face-
book können Sie ihr Foto in der
Kommentarfunktion zu diesem
Artikel veröffentlichen. Auch hier
bitte unbedingt den Ort der Auf-
nahme angeben. Ganz wichtig
dabei: Sie müssen sich für einen
Kanal entscheiden und dürfen mit
nur einem Bild pro Person teil-
nehmen.
Eine Jury entscheidet über das Sie-
germotiv und zwei weitere Ge-
winnerinnen oder Gewinner. Der
Hauptgewinn beträgt 150 Euro,
die Zweit- und Drittplatzierten
erhalten 100 Euro bzw. 50 Euro.
Alle weiteren Infos und die ge-
nauen Teilnahmebedingungen gibt
es unter www.rhein-sieg-kreis.de/
foto4rsk.
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Günstig bauen mit
natürlichen Dämmstoffen

Bis zu 20 Prozent mehr einplanen
Die Baunebenkosten sollten Bauherren nicht unterschätzen
Wer die sogenannten Bauneben-
kosten nicht realistisch in seine
Finanzplanung einbezieht, kann
eine böse Überraschung erleben.
„Diese Ausgaben machen in der
Regel rund 15 bis 20 Prozent der
Gesamtkosten des Projekts aus
und müssen meist aus Eigenmit-
teln erbracht werden“, erklärt Flo-
rian Haas, Finanzexperte und Vor-
stand der Schutzgemeinschaft für
Baufinanzierende e.V. Nur mit ei-
ner detaillierten Aufstellung über
alle entstehenden Kosten bekom-
me man Klarheit über die Grö-
ßenordnung des Gesamtprojekts
und könne eine seriöse und aus-
reichende Finanzierung auf die
Beine stellen. Unter
www.f inanz ie rungsschutz .de
beispielsweise steht eine Check-
liste zur Verfügung, die einen sys-
tematischen Überblick über die
einzelnen, zu berücksichtigenden

Punkte gibt. Hier eine Übersicht
über die wichtigsten Bauneben-
kosten.
1. Beim Grundstückskauf:

Grunderwerbsteuer sowie
Notar- und Grundbuchkosten
werden immer fällig. Die
Grunderwerbsteuer beträgt je
nach Bundesland aktuell 3,5
bis 6,5 Prozent, der Grunder-
werb selbst unterliegt der Be-
urkundungspflicht bei einem
Notar.

2. Wer einem Makler den Auf-
trag zur Suche des Traum-
grundstücks erteilt, muss
ebenfalls tief in die Tasche
greifen. Denn Makler verlan-
gen je nach Region, Lage und
Qualität des Grundstücks zwi-
schen drei und sieben Prozent
des Kaufpreises als Courta-
ge. Seit Ende 2020 wird die
Maklerprovision beim Immo-

bilienverkauf zwischen Käu-
fer und Verkäufer geteilt.
Vorher hatten Käufer den
Großteil der Maklergebühren
getragen.

3. Bei einem Neubau sind Pla-
nungs-, Erschließungs- und
Vermessungskosten ein er-
heblicher Teil der Bauneben-
kosten. Dazu zählen
beispielsweise auch Ausga-
ben für Prüfstatiker und Bau-
grundgutachten sowie die
Kosten für die Verlegung der
Hausanschlüsse. Sinnvoll ist
es, während der Bauphase auf
die baubegleitende Qualitäts-
kontrolle durch einen Sach-
verständigen zu setzen - des-
sen Arbeit kostet ebenfalls
Geld.

4. Besonderes Augenmerk soll-
te auch auf die Erdarbeiten
gelegt werden. Darunter fal-
len Aushub, Abtransport des

Aushubs und Verfüllarbeiten.
Diese Arbeiten sind nicht
immer vollständig im Ange-
bot enthalten. Es ist ratsam,
genau zu prüfen, welcher Um-
fang abgedeckt ist - und mit
welchen zusätzlichen Kosten
gerechnet werden muss.

5. Auch Versicherungen können
in der Summe ins Geld gehen:
Zu den potenziell notwendi-
gen Versicherungen eines
Bauherren gehören die Bau-
herrenhaftpflicht, die Bauleis-
tungsversicherung, die Bau-
helferunfallversicherung und
die Baufertigstellungsversi-
cherung.
Die Bauleistungsversicherung
etwa umfasst alle Zerstörun-
gen und Beschädigungen an
Bauleistungen und -material,
die während der Bauzeit auf
der Baustelle unvorhergese-
hen eintreten. (djd)

Bis 2030 sollen nach Plänen der
EU 35 Millionen Gebäude in
Deutschland grundlegend saniert
werden. Ein Problem: Viele Häu-
ser wurden mit Dämmstoffen ge-
baut, die nachweislich giftige Stof-
fe enthalten. Zeit, umzudenken.
Die als krebserregend eingestuf-
te Glaswolle beispielsweise wur-
de erst im Jahr 2000 verboten.
Beim Rückbau oder bei der Sa-
nierung von Altbauten besteht das
Risiko, mit den krank machenden
Dämmstoffen in Kontakt zu kom-
men. „Daher sollten Modernisie-
rer nur spezielle Unternehmen
beauftragen, die zum Beispiel
Glaswolle fachgerecht entsor-
gen“, rät Stefanie Binder von der
BHW Bausparkasse.
Aus Fehlern lernenAus Fehlern lernenAus Fehlern lernenAus Fehlern lernenAus Fehlern lernen
Mit 60 Prozent Marktanteil ist der
Einsatz konventioneller Dämm-
stoffe wie Polystyrol (Styropor)
oder Mineralwolle immer noch
hoch. Dabei kamen in den ver-
gangenen Jahrzehnten häufig erd-
ölbasierte Dämmstoffe zum Ein-
satz, die nach heutiger Erkennt-
nis kritisch zu bewerten sind. Auf-
grund ihrer Behandlung mit gifti-

gen Flammschutzmitteln gelten
sie als Sondermüll. „Wer klima-
freundlich und damit auf lange
Sicht günstiger bauen möchte,
sollte natürliche Dämmstoffe ver-
wenden“, rät Stefanie Binder von
der BHW Bausparkasse.
Der Umwelt zuliebe: Naturdämm-Der Umwelt zuliebe: Naturdämm-Der Umwelt zuliebe: Naturdämm-Der Umwelt zuliebe: Naturdämm-Der Umwelt zuliebe: Naturdämm-
stoffestoffestoffestoffestoffe
Als Alternative bieten sich Holz-
faser, Hanf oder Zellulose an. Sie
besitzen hervorragende Dämmei-
genschaften, sind langlebig, wach-
sen nach und garantieren ein ge-
sundes Wohnklima. Auch preislich
können sie gut mithalten: Die Ma-
terialkosten für eine Dämmung
aus Holzfaser beispielsweise lie-
gen bei 14 bis 18 Euro pro Qua-
dratmeter, ein Quadratmeter ex-
pandiertes Polystyrol (EPS) kos-
tet rund 14 Euro. Berücksichtigt
man die indirekten Kosten, die
Dritten und der Allgemeinheit
durch Umweltschäden aufgebür-
det werden, sind natürliche
Dämmstoffe sogar deutlich güns-
tiger. Denn sie schonen wertvolle
Ressourcen, können gefahrlos
entsorgt werden und sind recyc-
elbar. (BHW)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 20. Mai 2023Samstag, 20. Mai 2023Samstag, 20. Mai 2023Samstag, 20. Mai 2023Samstag, 20. Mai 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
16.05.2023 um 10 Uhr16.05.2023 um 10 Uhr16.05.2023 um 10 Uhr16.05.2023 um 10 Uhr16.05.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nano-
imprägnierung für Terrasse, Hof,
Garageneinfahrt usw. 5,-€/qm. Abso-
lute Preisgarantie! Weitere Dienstleis-
tungen rund ums Haus auf Anfrage.
Kostenlose Beratung vor Ort. Tel. 0178/
3449992 M.S. Sanierungstechnik

Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-
GarantieGarantieGarantieGarantieGarantie

GÜNSTIGER ALS EIN FERTIGHAUS.
Wir bauen Ihr neues Haus nach Ihren
Vorstellungen und Wünschen ohne
Aufpreis. Beratung und erste
Entwurfsplanung kostenfrei!
www.Headline-Bau.de Tel. 0151/
25330444 vertrieb@headline.de

TiereTiereTiereTiereTiere
PferdePferdePferdePferdePferde

Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de, Tel. 0175/
5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
SammlerSammlerSammlerSammlerSammler

Sammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHT
Fotos, Fotoalben, Negative, Farbdias,
Orden, Urkunden, Dolche, Pokale,
Uniformteile von der dt. Fliegertruppe
aus dem 1. und 2. Weltkrieg - Seriöse
Abwicklung - Tel. 02241/9950818

Neue
Dozent*innen
mit neuen Ideen
Neue Leiter*innen für
Sprachkurse an der
VHS Siebengebirge
gesucht
(bk) Siebengebirge. Einige der
Dozent*innen der VHS Siebenge-
birge sind in den letzten Monaten
weggezogen, andere möchten al-
tersbedingt etwas kürzer treten.
So entsteht Platz für neue
Dozent*innen mit neuen Ideen.
Speziell in den Sprachen Italie-
nisch, Spanisch und Französisch
besteht ein Bedarf an Lehrkräf-
ten. Muttersprachler*innen sind
besonders gefragt, da diese ne-
ben der Vermittlung der Sprache
auch Informationen aus ihrem
Land weitergeben können. Ein
Studium der Sprache ist keine
zwingende Voraussetzung. Die
Qualifikation und der Nachweis
der erforderlichen Kenntnisse und
Kompetenzen wird im Rahmen
eines Gesprächs mit dem zustän-
digen Fachbereichsleiter, Dr. An-
dreas Meese, geprüft. „Hierzu
sind wir aufgrund unseres Quali-
tätsmanagements verpflichtet“,
so Meese. Neben einem Sprach-

studium befähigt auch ein länge-
rer Aufenthalt im Ausland oder
ähnlich weitreichende Erfahrun-
gen dazu, einen Kurs zu leiten.
Die VHS Siebengebirge freut sich
auf neue authentische Gesichter,
die den Sprachbereich in Bad Hon-
nef und Königswinter noch bunter
machen. Bewerbungen für das
Herbstsemester, das im Septem-
ber starten wird, sind noch in den
kommenden zwei Wochen mög-
lich. Auskunft erteilt Dr. Andreas
Meese unter der Telefonnummer
02244/889-204 oder
andreas.meese@vhs-
siebengebirge.de.
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Rasanter Wandel
Nachwuchskräfte im Bankwesen müssen flexibel auf Veränderungen reagieren können
In der Bankenbranche beeinflus-
sen die Digitalisierung sowie der
rasante gesellschaftliche Wandel
schon seit Längerem das Arbeits-
umfeld der Beschäftigten. Auch für
die Nachwuchskräfte gilt: Gefragt
sind der gezielte Umgang mit den
neuen digitalen Instrumenten so-
wie die Fähigkeit, schnell auf Ver-
änderungen zu reagieren und sich
flexibel auf neue Ziele und Her-
ausforderungen einzustellen. In
der Gemeinschaft klappt das bes-
ser als alleine. Einer der größten
Arbeitgeber innerhalb des deut-
schen Bankwesens, die Volksban-
ken und Raiffeisenbanken, haben
deshalb beispielsweise das Azu-
bi-Netzwerk „Next“ ins Leben
gerufen. Hier kann sich der Nach-
wuchs etwa in Blogs austauschen.
Wie kann man heute als junger
Mensch ins Bankwesen einstei-
gen? Hier die drei wichtigsten
Optionen im Überblick.
1.1.1.1.1.     Ausbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur Bankkauffrauauauauau
oder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmann
Die neue Ausbildungsordnung soll
nach wie vor fachliche Kompeten-
zen wie Vermögensbildung, Vor-
sorge, Kreditgeschäft oder Bau-
und Unternehmensfinanzierung
vermitteln. Neben vielen digita-
len Aspekten werden jetzt aber
auch kommunikative Fähigkeiten
wie Beratungskompetenz ver-
stärkt in den Mittelpunkt rücken.
Damit soll die Bankausbildung di-
gitaler, transparenter, kunden-
und praxisorientierter werden.
„Triebfeder für die neue Ausbil-
dungsordnung waren die grund-
legenden Umbrüche in der Ban-
kenbranche“, erklärt Dr. Stephan
Weingarz, Abteilungsleiter Perso-
nalmanagement beim Bundesver-
band der Deutschen Volksbanken
und Raiffeisenbanken (BVR).
2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium
Für Abiturienten, die sowohl ein Stu-
dium als auch eine praxisbezogene
Ausbildung absolvieren wollen, ist
das duale System eine interessante
Perspektive. Die Studierenden ler-
nen wie bei einer normalen Ausbil-
dung die Kundenberatung in der Fili-
ale kennen und arbeiten in verschie-
denen zentralen Abteilungen wie der
Kreditabteilung, dem Marketing
oder dem Controlling mit. Parallel
absolvieren sie an einer Berufsaka-

demie, dualen Hochschule, Fach-
hochschule oder Universität ein be-
triebswirtschaftliches Studium. Der
duale Weg bietet den Vorteil eines
unmittelbaren Einblicks in die Praxis
- kombiniert mit theoretischem Wis-
sen. Darüber hinaus wird wie bei der
Ausbildung eine Vergütung gezahlt.

3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg
Am Anfang der Tätigkeit in der
Bank muss nicht zwingend die
klassische Bankausbildung ste-
hen. Neben eigenem Nachwuchs
stellen die Institute auch Hoch-
schulabsolventen, Berufserfahre-
ne und Quereinsteiger ein. „Dass

alle wichtigen Entscheidungen vor
Ort getroffen werden, ist gerade
für angehende Führungskräfte
ideal. Die dezentrale Struktur und
flache Hierarchien bieten ein ho-
hes Maß an Gestaltungsspielraum
und Verantwortung“, so Dr. Ste-
phan Weingarz. (djd)
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Ausbildungsmarkt
Die Flachglasindustrie bietet beste Zukunftschancen
Im letzten Jahr gab es wegen der
Pandemie zehn Prozent weniger
Ausbildungsverträge. Viele Betrie-
be suchen händeringend nach
Nachwuchs.
Der Bundesverband Flachglas (BF)
stellt vier hochinteressante Pers-
pektiven in der traditionsbewuss-

ten und gleichzeitig modernen
Flachglasbranche vor.
Flachglastechnologe/-technolo-Flachglastechnologe/-technolo-Flachglastechnologe/-technolo-Flachglastechnologe/-technolo-Flachglastechnologe/-technolo-
gin:gin:gin:gin:gin:
Drei Jahre dauert die Ausbildung
zum Flachglastechnologe bezie-
hungsweise -technologin. Danach
ist man Profi darin, mit computer-

gesteuerten Maschinen Auto-
scheiben, Isolierglas für Fenster
oder gläserne Platten für Tische,
Türen und Vitrinen zu fertigen. Die
Glasveredelung, beispielsweise
von Spiegeln oder Sicherheitsglä-
sern, ist ein weiterer Schwerpunkt
dieses Berufes, für den die Be-

werber Genauigkeit und mathe-
matische Kenntnisse mitbringen
sollten.
Verfahrensmechaniker/-mecha-Verfahrensmechaniker/-mecha-Verfahrensmechaniker/-mecha-Verfahrensmechaniker/-mecha-Verfahrensmechaniker/-mecha-
nikerin Glastechniknikerin Glastechniknikerin Glastechniknikerin Glastechniknikerin Glastechnik
In dieser Ausbildung lernt man al-
les, um Produktionsprozesse und
die Sicherheits- und Qualitäts-
kontrollen der Glasherstellung
mitzuverantworten, zum Beispiel
für Scheiben, Flaschen, Trinkglä-
ser oder Dekorationsartikel. Wer
diesen Beruf ergreifen möchte,
sollte neben IT-Kenntnissen ein
Interesse für Naturwissenschaften
und technische Anlagen mitbrin-
gen.
Glasveredler/-veredlerinGlasveredler/-veredlerinGlasveredler/-veredlerinGlasveredler/-veredlerinGlasveredler/-veredlerin
Hier sind Künstler und Kreative
gefragt! Ein Glasveredler beschäf-
tigt sich zum Beispiel mit Glas-
malerei.
Er oder sie schleift, fräst und sand-
strahlt Muster, Ornamente und
Dekore und lässt so kleine Kunst-
werke entstehen.
Diese werden in fast allen Berei-
chen der Innenarchitektur ge-
braucht: großformatige Spiegel,
kunstvoll gearbeitete Kronleuch-
ter, ästhetische Fenster und Tü-
ren.
Die duale Ausbildung dauert drei
Jahre und erfordert zeichneri-
sches Talent und räumliches Denk-
vermögen.
Wirtschaftsingenieur GlastechnikWirtschaftsingenieur GlastechnikWirtschaftsingenieur GlastechnikWirtschaftsingenieur GlastechnikWirtschaftsingenieur Glastechnik
Lust auf Verantwortung? Der Wirt-
schaftsingenieur Glastechnik ist
ein vielseitiger Beruf, in dem sich
andere auf einen verlassen kön-
nen müssen.
In dem dreijährigen dualen Studi-
um an der Fachhochschule und im
Betrieb lernen die angehenden
Wirtschaftsingenieure alles über
die Besonderheiten des Werkstof-
fes Glas sowie die unterschiedli-
chen Herstellungs- und Bearbei-
tungsverfahren. Aber auch nach-
haltige Themen wie Recycling,
Wärmerückgewinnung oder Emis-
sionsreduktion kommen nicht zu
kurz.
Anschließend verantwortet man
eigene Projekte, verwirklicht kun-
denindividuelle Produktanforde-
rungen und sorgt für eine optima-
le Materialwirtschaft innerhalb
des Unternehmens. (BF/FS)
(www.zukunftimglas.de)
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Dachdecker sichern die Energiewende
Im Bereich Gebäudesektor liegt
Deutschland im Vergleich mit den
zwanzig wichtigsten Industrie-
und Schwellenländern bei der En-
ergieeffizienz im Neubau vorne.
Die weniger gute Nachricht ist die
schleppende energetische Sanie-
rung bei älteren Gebäuden.
Einer der Gründe sind unzurei-
chende Renovierungsraten. Ange-
strebt werden müsse mindestens
eine Verdoppelung der derzeiti-
gen Rate, die aktuell bei 1 %
liegt. Besser noch wäre nach Mei-
nung der Klimaexperten eine Rate
von 3,5 %. Hier kommt das Dach-
deckerhandwerk ins Spiel: Sie füh-
ren geeignete Maßnahmen wie
Wärmedämmung an Wänden, am
Dach oder an der oberen Ge-
schossdecke aus, durch die schon
viel Energie eingespart werden
kann. Dachdecker und Dachde-

ckerinnen sind wichtige Berater,
wenn es darum geht, welche Maß-
nahmen sinnvoll sind, aber auch,
welche Fördergelder infrage kom-
men. Zum Beispiel lassen sich
durch Kredite bei der KfW oder
der Nutzung von Steuerermäßi-
gungen für energetische Sanie-
rungen auch im privaten Woh-
nungsbau deutliche Einspareffek-
te erzielen. „Dachdecker sind da-
her ganz wichtige Akteure, wenn
es um das Erreichen der Klima-
schutzziele geht, denn sie sind
Spezialisten, die die notwendigen
Sanierungs-Maßnahmen im Ge-
bäudebestand planen und durch-
führen“, erläutert Claudia Bütt-
ner, Pressesprecherin beim Zen-
tralverband des Deutschen Dach-
deckerhandwerks (ZVDH).
Dachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind Klimaschützer
Zunehmend wird es auch wichtig,

den bereits deutlich spürbaren
Veränderungen durch den Klima-
wandel zu begegnen, zum Bei-
spiel der Hitzebelastung in Bal-
lungsgebieten. „Dachdecker und
Dachdeckerinnen sorgen mit ih-
rer fundierten Arbeit nicht nur für
eine trockene und behagliche
Wohnung, sondern tragen als Teil
einer klimabewussten Gesell-
schaft mit ihrer Arbeit dazu bei,
dass unsere Welt auch in Zukunft
lebenswert bleibt. Denn neben der
Sanierung bringen Dachdecker
auch Fotovoltaikanlagen aufs
Dach oder planen Gründächer. In
Deutschland gibt es immerhin 120
Millionen m2 begrünte Dachflä-

chen. Das sorgt für Kühlung und
Luftbefeuchtung, aber auch für
Lärm- und Schallschutz. Junge
Leute, die gerne im Handwerk ar-
beiten und dabei auch Klimaschüt-
zer sein wollen, liegen mit einer Aus-
bildung im Dachdeckerhandwerk
genau richtig“, rät ZVDH-Präsident
Dirk Bollwerk und ergänzt, dass das
Dachdeckerhandwerk bislang auch
gut durch die Coronakrise gekom-
men sei: kaum Kurzarbeit und weni-
ge Entlassungen. Auch dies ein Plus-
punkt, der für eine Dachdecker-Aus-
bildung spricht: Dachdecker sind
immer gefragt. Mehr Infos unter
www.dachdeckerdeinberuf.de
 (akz-o)
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